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Europa
Ägäische Inseln .........................Los 500 bis 501
Albanien ...................................Los 502 bis 503
Andorra ....................................Los 504 bis 505
Belgien ......................................Los 506 bis 516
Bosnien und Herzegowina .................... Los 517
Bulgarien ..................................Los 518 bis 519
Dänemark .................................Los 520 bis 526
Estland ......................................Los 527 bis 528
Finnland ....................................Los 529 bis 538
Fiume .................................................... Los 539
Frankreich .................................Los 540 bis 620
Griechenland ............................Los 621 bis 624
Großbritannien .........................Los 625 bis 645
Island .................................................... Los 646
Italien .......................................Los 647 bis 707
Jugoslawien ..............................Los 708 bis 760
Le� land ....................................Los 761 bis 764
Liechtenstein ........................................ Los 765
Litauen ......................................Los 766 bis 769
Luxemburg ............................................ Los 770
Malta ........................................Los 771 bis 772
Mi� ellitauen .............................Los 773 bis 774

Monaco ....................................Los 775 bis 777
Montenegro ......................................... Los 778
Niederlande ..............................Los 779 bis 786
Norwegen .................................Los 787 bis 790
Österreich .................................Los 791 bis 854
Polen.........................................Los 855 bis 856
Russland ...................................Los 857 bis 862
Sowjetunion .............................Los 863 bis 866
San Marino ........................................... Los 867
Schweden .................................Los 868 bis 876
Schweiz .....................................Los 877 bis 900
Serbien .....................................Los 901 bis 906
Spanien .....................................Los 907 bis 915
Tschechoslowakei .....................Los 916 bis 917
Türkei ........................................Los 918 bis 921
Ukraine ................................................. Los 922
Ungarn ......................................Los 923 bis 933
Va� kan .................................................. Los 934
Vereinte Na� onen - Genf..........Los 935 bis 940
Vereinte Na� onen - Wien .........Los 941 bis 943
Zypern ......................................Los 944 bis 945

500 ÄGÄISCHE INSELN, 1932, Freimarken zu 5 Centesimi, 50 Centesimi (2 Stück) und 1,25 
Lire (2 Stück) entwertet ”Raccomandante Assicurate Egeo 21.9.39” zusammen auf einem 
senkrecht gefaltetem oben unregelmäßig geöff netem Wertbrief über 200 Lire mit Wert-
Zettel ”Rodi (Egeo)” welcher nach Genova gelaufen ist.

105, 110(2), 
111(2) B 90,-

501    502

P 501 ÄGÄISCHE INSELN - GRIECHISCHE AUSGABE FÜR DEN DODEKANES, 1947, 
Griechenland, Freimarke 2000 Dr. mit Überdruck 10 Dr. und weiterem Überdruck ”E.D.D.” 
(Militärverwaltung Dodekanes), Viererblock mit Aufdruck in rot und Einzelmarke mit 
Aufdruck in silber auf Einschreib-Luftpostbrief von Rhodos nach Turin, Prachterhaltung. 1a, 1b B 200,-

ALBANIEN - GANZSACHEN

P 502 1918 commercially used postal stationery card, 5 Qint green from Durazzo, fi eld post offi  ce 
with additional stamp ”Malaria Inspector Rayon III”, small wrinkles, otherwise fi ne. P 3 GA 50,-

Ägäische Inseln - Albanien
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503 1926, 10 Q brick-red postal stationery cover with additional franking 15 Q brown cancelled 

”SHKODER” to Wiesbaden/Germany U9 GA 40,-

ANDORRA - SPANISCHE POST

504 1947, 2 C brown spanish stamp single franking on printed matter to USA, scarce Spain 765 B 50,-
505 1949, 50 C green single franking on a letter from Canillo to Lerida 46 B 40,-

ex 506    507

P 506 BELGIEN - VORPHILA | MARKENLOSE BRIEFE, 1770-1772, zwei Briefe nach Brüssel, 
einmal aus Antwerpen mit rotem Stempel ”A” im kleinen Kreis, dann aus Rotterdam mit 
rotem Stempel ”H” im kleinen Kreis, dieser ein Transitstempel aus Antwerpen (Van der 
Linden 1672). Frische Erhaltung, mit Inhalt. B 50,-

BELGIEN

P 507 Belgien, prä-Weltpostvereinsbrief von 1874 aus Brüssel nach Grasse, hinten links fehlende 
Umschlagklappe, sonst vollständig mit wohl einmaliger Fünffarbenfrankatur, bestehend aus 
Ziffern, 1 Cent grün (Eckbug), zweimal 2 Cent, einmal 5 Cent sowie Leopold II., zweimal 10 
C. und einmal 30 Cent, alle entwertet ”Bruxelles / 28 AVRIL 74”, mit diversen Transit- und 
Ankunftstempeln vorder- und rückseitig.

23, 24 (2), 25, 
27 (2), 30 B 600,-

ex 508    ex 509
P 508 1893-1915, fünf Karten und Umschläge mit sehr dekorativen privaten Zudrucken, u.a. 

von zwei Hotels in Brüssel und Antwerpen sowie von der Schule für Dekorationsmalerei 
Pierre Logelain aus Brüssel, deren Nachfolgeschule heute noch in Brüssel existiert, 
mit inliegendem schönen Prospekt. Zwei der fünf Belege aus der Zeit der deutschen 
Besetzung, einer mit Germania-Überdruck 10 Centimes (Mi.-Nr. 3) und Dreizeiler 
”Prüfungsstelle ANTWERPEN Freigegeben”. Alle Belege im Netz abgebildet. B 100,-

P 509 1898, fünf Umschläge im Visitenkarten-Format, jeweils mit einer 1 Cent-Marke Wappen 
(Mi.-Nr. 50) frankiert, wobei pro Umschlag laut Vordruck vier Centimes an unterschiedliche 
Spendenempfänger gezahlt wurden. Einer der Umschläge weist einen schwachen 
Taxstempel auf - diese Spendenaktion war also nicht jedem Postbeamten geläufig. Feine 
Erhaltung, interessantes Los. 50 (5) B 100,-

Albanien - Belgien
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ex 510    513
P 510 1930-1934, fünf verschiedene und dekorative Erstflugbelege (Karten bzw. Umschläge), 

dabei auch Einweihungsflug des Flughafens Antwerpen nach Malmö 1931 und die Mi.-
Nr. 298 mit Zusatzfrankatur für den Flug Belgien-Kongo vom 3.12.1930 (Ersttag!). Los 
komplett im Netz abgebildet. 298 etc. B 80,-

511 1942, 5 Fr + 10 Fr red-brown cancelled ”ANTWERPEN” on registered letter to Finland 623 B 40,-
512 1951-1954, kleine Zusammenstellung besserer Sätze, im Einzelnen: Mi.-Nr. 914-921, 

967-972, 976-78, 989-91 und 995-1000. Alle Werte tadellos postfrisch, außer einer kleinen 
Falzspur bei Mi.-Nr. 970. Mi.-Wert rund 370 €. ex 914-1000 **   30,-

P 513 1966. Essay coloured cobalt-blue with light-chrome-yellow background illustrations for 
8 Francs Vienna type I.R.C. Second printout, type 2. Printed centrally on a 150x120mm 
backing paper. Collector‘s item from the archive! I.R.C. Essay GA 100,-

514    516

P 514 BELGIEN - POSTPAKETMARKEN, 1932, 50 Cent und 3 Franc-Marken als Einschreib-
Gebühr für einen Postlaufzettel zur Adreßänderung eines Pakets aus Antwerpen 
nach Helsinki (Helsingfors), beide entwertet mit Antwerpener Paketpoststempel, oben 
Rahmenstempel der finnischen Post mit Aktenzeichen. Gut erhaltener Beleg einer seltenen 
Verwendungsform für Postpaketmarken. 152, 158 B 70,-

515 BELGIEN - GANZSACHEN, 1927, 60c + 15c red postal stationery postcard with additional 
franking 15c violet and interesting additional print ”MACHINES A BOIS...” P97 GA 40,-

P 516 BELGIEN - STEMPEL, 1908, ”NOIREFONTAINE - SENSENRUTH”, Stempelseltenheit 
der belgischen Provinz Luxemburg, sieben klare Abschläge auf 10 C.-Kartenbrief nach 
Fontenay (Seine-Maritime), rückseitig mit Zusatzfrankatur von dreimal 1 Cent Wappen, 
2 Cent, und zweimal 5 Cent jeweils mit Anhängsel. Der angebrachte Taxstempel wurde 
wieder gestrichen. Prachtqualität.

K 13, 50 (3), 
60, 80 (2) GA 80,-

Belgien
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517    ex 520

P 517 BOSNIEN UND HERZEGOWINA - VORPHILA | MARKENLOSE BRIEFE, 1857, 
vollständiger Brief mit Broder Grenzpost-Übergangsstempel ”Brood / 6. Jun” nach Pest. 
briefe aus anderen Orten als Sarajewo oder Mostar sind sehr selten. Saubere Erhaltung, 
rs. Durchgangs- und Ankunftstempel. B 90,-

BULGARIEN - GANZSACHEN

518 1879, 10 Centimes Ganzsachenkarte entwertet ”Sophia 23...93” nach Constantinopel gelaufen wo 
sie den österreichischen Ankunftstempel ”Constantinopel Oesterreichische Post 7.5.93” erhielt. P 1 GA 80,-

519 1902, 5 St. card letter with additional franking of 5 and 15 St via Jambol to Freiburg, Germany. K 1, 53,55 GA 40,-

DÄNEMARK

P 520 1854, Kroninsignien FIRE R.B.S., Thiele II. Druck, vollrandig und einwandfrei auf 
vollständigem Brief aus Nakskov nach Flensburg, entwertet mit Nummernstempel ”43”, 
dazu zwei Briefe mit Mi.-Nr. 7 (Brief bzw. Briefhülle), ebenfalls einwandfrei. 1 IIa, 7 (2) B 70,-

521    522    523    ex 524
P 521 1852, 2 Skilling blau, Unterdruck in Buchdruck, leicht gebräuntes, aber vollrandiges Stück, 

einwandfrei und mit zwei Teil-Nummernstempeln ”1” entwertet, geprüft ”Georg Bühler”, Mi.-
Wert 900 €, AFA 10.000 DKK. 2 II G 200,-

P 522 1858, Kroninsignien, 8 Skilling grün mit wellenförmig liniertem Grund, voll- bis breitrandiges 
waagerechtes Paar in Prachterhaltung, beide Werte mit Ringstempel ”181” (SJAELL.
JB) sauber entwertet, beide Werte Vorkriegsprüfung Karl Peinelt und laut Fotobefund 
C.A.Möller BPP (2008) ”echt und ohne Reparaturen, unten (mittig im Rand) mit 
belanglosem Vortrennschnitt (4mm)”. 8 (2) G/P 70,-

P 523 1863, Kroninsignien im Lorbeerkranz, 16 Skilling rosalila, durchstochen mit sauberem 
Ringstempel-Abschlag ”181” in frischer Farbe, auch nach Fotoattest Witsohl (SBPV 1990) 
”allseits fehlerfreier Durchstich (...) in jeder Beziehung einwandfrei”. Pracht; Mi.-Wert 540 €, 
AfA Nr.10 I, Wert 7.000 DKK. 10 G 150,-

P 524 1912-1918, Los aus gesuchten Ausgaben, dabei Mi.-Nr. 60-62 und 82, zweimal die Mi.-
Nr. 81 Hauptpostgebäude und der komplette Satz 84-96 (jeweils billigere Variante), bei 
84 Y und 92 Y mit markanter Verstümmelung des Wortes ”Pos(t)frim”. Alle Werte sauber 
gestempelt und einwandfrei, normal bis gut zentriert und gezähnt. Mi.-Wert 720 €. ex 60-96 G 140,-

ex 525    ex 531    533
P 525 1925-1929, Flugpostausgabe Pflügender Landmann komplett, alle Werte sauber gestempelt in 

einwandfreier Erhaltung mit ordentlicher bis sehr sauberer Zähnung, Mi.-Wert 470 €, AFA 6.100 DKK. G 100,-

Bosnien & Herzegowina - Dänemark
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526 DÄNEMARK - GRÖNLAND, 1950-1974, zwölf Belege, davon zehn als Auslandspost, 

zweimal ein Gedenkblatt mit Mi.-Nr. 81. Von den zehn Belegen sind die meisten als FDC, 
als Satz- oder Bedarfsbrief in die USA gelaufen. Dabei sind u.a. zweimal Mi.-Nr. 27 und 38 
zusammen auf Brief, 34 als EF auf Karte nach England sowie die 5 Kronen (Mi.-Nr. 41) als 
Luftpost-R-FDC nach Ithaca / New York, rs. Ankunftstempel. FDC/B 80,-

ESTLAND - GANZSACHEN

527 1923, 9/9 Mk brick-red postal stationery double postcard from Rakvere to Hamburg P4 GA 40,-
528 1928/1929, 12 S red single psc and 5/5 S brick-red double psc with additional franking from 

Tartu and Tallinn to Munich P13/14 GA 40,-

529    534

P 529 FINNLAND - VORPHILA | MARKENLOSE BRIEFE, 1860, vollständiger, gut erhaltener 
Brief ohne Marken aus Dover nach Nystad (Uusikaupunki) in Finnland, mit zwei 
handschriftlichen Taxen ”7 1/2” und ”11 1/2”, roten Abschlägen der Aachener Stempel ”P” 
im Oval bzw. ”Aus England Per Aachen / Franco”, sowie finnischem Ankunftstempel im 
Kasten ”ANK 2 9” (FACIT +1.000 SKR). Rs. russischer Transitstempel ”Polutscheno Utro / 
16 APR 1860” (übersetzt: morgens erhalten). B 60,-

FINNLAND

530
P 530 1866-1867, 20 Penniä in Zähnung B und C (Facit: Roulette CII und CIII), farbfrische, 

fast perfekt gezähnte Exemplare - die B-Zähnung auf Ganzbrief von 1866 mit kleinem 
Ringstempel ”Helsingfors” und ANK-Rahmenstempel, die C-Zähnung auf kleinem 
Briefstück mit dem auf der Ausgabe 1866 sehr seltenen Stempel ”Jämsa / 24 5 1867”, 
perfekt abgeschlagen. Zwei Kabinettstücke. 8 B, 8 C B/D 100,-

P 531 1890, Geänderte Wappenzeichnung, 20 Penniä orange, 5 und 10 Markka jeweils als 
ungezähntes Paar mit Originalgummi und Falz, Pracht.

30 (2), 34 (2), 
35 (2) P/* 90,-

Dänemark - Grönland - Finnland
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532 1891, Coat of arms with corner rings 1r. brown/orange eight used stamps with some nice 

and different postmarks, a few heavier hinged, attractive octet, Mi. € 640,-- (Facit 45, sek. 
5.600,--) 45 (8) G 50,-

P 533 1930, ”Fahrt von Luftschiff ”Graf Zeppelin” von Helsinki nach Friedrichshafen”, postfrisch, 
unsigniert, tadellos und geprüft mit Fotoattest Hermann W. Sieger BPP, Mi. 200,- Euro 
(Facit No. 165, Sieger Zeppelinpost-Katalog Nr. 1; 250,- Euro) 161 F/** 80,-

P 534 FINNLAND - ALANDINSELN, 1811 folded meander letter from Berg (Strömvig) to Nääs, 
dated inside ‚Berg, 22 Juni 1811‘, fine. B 80,-

FINNLAND - GANZSACHEN

535    540
P 535 1876, 10 P violet postal stationery card with blue small circle cancel of ”KEMI” besides, 

scarce P8 GA 40,-
536 1888, 10 P red postal stationery card with circle cancel ”JOKKAS” to Abo, scarce P20 GA 40,-
537 1891, Partie von 2 Ganzsachenumschlägen mit Wertstempeln in russischer Währung 

welche beide als Einschreiben gelaufen sind. Enthalten ist die 14 Kopeken gebraucht in 
”Borga 13.V.04” und 20 Kopeken gebraucht in ””Helsinki 15.IV.998”. U38A,U39A GA 30,-

538 1936, 2 M red single and double postal stationery postcards used from Pori to Berlin and 
Munich P72/P73 GA 40,-

539

P 539 FIUME, 1918, Schnitter 10 Filler rosa mit dem extrem seltenem Buchdruck-Aufdruck 
”FIUME” in Type II entwertet mit sauberem Stempel ”Fiume 2 A 918.DEC.26” auf Briefstück 
signiert Bodor. Laut Attest Bodor MBSZ sind die Marke und der Aufdruck echt. Für diese 
Fiume-Rarität haben Michel und Sassone keinen Preis im Katalog.

6 I (Sassone 
22) D 1.000,-

FRANKREICH - VORPHILA | MARKENLOSE BRIEFE

P 540 1798, Ortsbrief innerhalb von Besancon. Brief der ”Armee d´Angleterre”, die ursprünglich 
für eine Invasion Englands zusammengestellt wurde, mit Inhalt (Fahndung nach einem 
Deserteur) und mehrerern Stempeln auf der Vorderseite, ”Port-Payé / Arm. d´angleterre”, 
”P.P.P.P.” in rot sowie ovaler Stempel ”Armee d´Angleterre / Etat Major General”. 
Interessantes Zeitdokument in guter Erhaltung. B 240,-

Finnland
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ex 541    542
P 541 1851-53, zwei Transitbriefe aus Paris über Berlin / Preußen nach Pernau (Pärnu) in Estland, 

damals Teil des Russischen Reiches. Vorderseitig jeweils Firmenstempel, Aufgabestempel und 
handschriftliche Taxierungen, rückseitig Transitstempel (u.a. roter Zweikreiser Aus Frankreich / 
Per Aachen) und russische AK Pernau. Ein Umschlag etwas knittrig, einer sehr frisch. B 80,-

P 542 1855, KRIMKRIEG, markenloser Damenbrief nach Quelaines-Saint-Gauld (Mayenne) mit 
Datumstempel ”Armee d´Orient / BAU. B / 11 OCT 55”, versehen mit Tax-Stempel ”30”. 
Umschlag leichte Beförderungsspuren, aber sauber, rs. Durchgangsstempel. B 80,-

543    ex 544
P 543 1856, KRIMKRIEG, unfrankierter Damenbrief mit klarem Abschlag des Doppelstempels ”Corps 

Expéditionnaire d´Italie -1e Division”, offenbar im Zusammenhang mit der Überwachung 
des Friedensschlusses aus Frankreich nach Italien entsandt, nicht zu verwechseln mit den 
französischen Truppen im Krieg 1859. Mit Abschlag des Taxstempels ”30” nach Paris, rs. 
Transitstempel, Prachterhaltung. B 150,-

P 544 1859-1865, sechs unfrankierte Briefe aus verschiedenen französischen Aufgabeorten, 
alle nach Saarbrücken adressiert und in Paris mit Ovalstempel ”4 Sgr.” versehen für noch 
zu zahlendes Porto in Preußen (Van der Linden 678 A). Rückseitig bei zwei Belegen gut 
lesbarer Transitstempel ”Saarbrueck / Bahnhof” (und einmal schlecht lesbar), bei zwei 
weiteren Rundstempel ”Aus Frankreich P. Saarbrücken” (Feuser 90) in rot, bei einem 
weiteren in rot ”Aus Frankreich Per Aachen” (Feuser 84). Erhaltung etwas unterschiedlich, 
in der Mehrzahl sauber bis Pracht. B 150,-

FRANKREICH

545    ex 546
P 545 1853, Ceres 10 C. gelbbraun auf großem Orts-Brieffragment (wie ein Streifband), allseits 

breitrandig und farbfrisch, sehr klar entwertet mit Nummernstempel ”460” (Bourbon-Lancy), 
daneben kleiner Ringstempel ”OR” (Origines Rurales). Fotozertifikat Fourcaut (1999).Mi.-
Wert der losen Marke 400 €. 1a, Yvert 1 a D 60,-

P 546 1850, Ceres 20 C. jeweils auf weißem und gelblichem Papier mit Grille-Stempel als 
Einzelfrankaturen, Mi.-Nr. 3 x links schmal, sonst breit- bis überrandig auf Damenbriefhülle, 
nebengesetzt Ortsstempel ”Crecy-S-Serre” nach St. Quentin (Aisne), 3 y allseits vollrandig 
auf vollständigem Brief aus dünnem Papier von Marseille nach Toulouse, rs. AK Toulouse, 
geprüft Raybaudi. Zwei Prachtbelege.

3x, 3y - Yvert 
3 a, 3b B 80,-

Frankreich
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547
P 547 1849, Ceres, 1 Franc ”vermillon” bzw. rotorange, Einzelfrankatur auf Briefhülle aus 

Virieu-sur-la-Bourbe nach Grenoble, die Marke farbfrisch und allseits voll-bis breitrandig, 
laut Fotoattest Scheller 2019 im linken Rand ein geglätteter Bug, beim Umschlag fehlt 
rückseitig die untere Klappe, rückseitig AK Grenoble, mehrfach signiert und mit weiterem 
FA Calves (1992). Nicht so häufig anzutreffen! 6 a, Yvert 7a B 2.500,-

548
P 548 1849, Ceres 1 Franc vermillon terne bzw. fahlrot, allseits voll-bis breitrandiges 

Prachtexemplar mit Sternpunktstempel, farbfrisch und auch laut Expertise / FA Georg 
Bühler von 1996 ”in sehr feiner Erhaltung”. Mi.-Wert 15.000 €. 6 b G 2.500,-

549 1849, Ceres 1 Franc karmin dreiseitig vollrandig geschnitten (rechts oben leicht berührt) 
entwertet mit Nummernstempel ”8..8”. 7 a G 80,-

550    551
P 550 1849, Ceres 1 Franc, ”carmin-brun” bzw. braunkarmin, einwandfreies Stück, oben mit 

breitem Rand mit Grille-Entwertung auf Briefvorderseite mit rotem Stempel ”Bureau Central 
(60) / 13 AVRIL 49” nach Cusset (Allier), geprüft Calves. 7 b Yvert 6 B D 180,-

P 551 1855, Presidence Louis Napoleon, 10 C. gelbbraun auf Ortsbrief innerhalb von Paris, etwas 
gebräunt, sonst einwandfrei und vollrandig, entwertet mit stummen Etoile-Stempel, innerhalb 
von Paris, am oberen Rand horizontaler Bug außerhalb der Marke, Beförderungsspuren, 
trotzdem feine Erhaltung. 8 a Yvert 9 a B 120,-

Frankreich
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552    ex 553
P 552 1853, Presidence Louis Napoleon, 25 C. allseits voll- bis breitrandig, sehr klar mit 

Nummernstempel ”578” entwertet (Caen), nebengesetzt Datumstempel, außerdem 
handschriftlicher Vermerk ”timbre insuff[isan]t” und Taxstempel ”25” auf vollständigem Brief 
(innen fehlt eine Ecke) nach Bordeaux, rs. Ankunftstempel. Pracht. 9 a, Yvert 10 B 50,-

P 553 1859-1882, fünf Drucksachenbelege, davon vier frankiert - beginnend 1859 mit einer Napoleon 
III., 5 C. grün auf grünlich (Mi.-Nr. 11 a) tadellos rückseitig auf Vertreteranzeige mit Petits-Chiffres-
Stempel ”1818” (Lyon), Ceres 2 C. gezähnt (46, Eckfehler oben links) auf Werbung eines 
Wein-Grossisten aus Toulouse, Ceres 5 C. gezähnt (48 a) auf kompletter Broschüre des Credit 
Lyonnais, Napoleon Lauré, 1C., Einzelmarke und waagerechtes Paar auf Streifband aus Amiens 
nach Paris, schließlich unfrankiertes Streifband mit Stempel ”Paris / Inprime” mit Prospekt eines 
Leinwand- und Wandteppichhändlers von 1882. Interessantes Los, alle Belege im Netz. 11 a ff. B 250,-

554    556
P 554 1859, Napoleon III., 5 Cent grün auf grünlich, vollrandiges Exemplar mit stummem Etoile-

Stempel auf Ortsbrief (bzw. Rundschreiben) mit nebengesetztem Datumstempel, Brief und 
Marke Prachterhaltung. 11 a B 50,-

555 1862, Napoleon III., 5 Cent grün bzw. dunkelgrün auf grünlich, beide Farbvarianten sauber 
gestempelt, einwandfreie Erhaltung voll- bzw. breitrandig, unsigniert, Pracht. Mi.-Wert 
zusammen 320 €.

11a, 11b - 
Yvert 12, 12 a G 50,-

P 556 1860, Napoleon III., Mischfrankatur 10 C. gelbbraun, Type I und 40 C. orange, einwandfrei, 
etwas unsauber entwertet, auf Brief aus Paris nach Konstantinopel (Yvert 13 Ac und 16b). 
Horizontaler Faltbug außerhalb Marken, leichte Altersspuren. Vorderseitig kleiner roter 
”P.D.”-Kastenstempel und Datumstempel, rs. französischer AK ”Constantinople / 19 MAI 60”. 12 I a, 15 b B 60,-

557    558
P 557 1858, Napoleon III., 10 C. in einem sehr hellen Gelbbraun, waagerechtes voll- bis 

breitrandiges Paar mit zarter Pariser Losange-”D”-Entwertung, auf Brief nach Flers de l´Orne, 
rs. Bahnpost-Stempel ”Paris a Cherbourg” und AK. Pracht, geprüft Calves und Roumet. 12 I c B/P 50,-

Frankreich
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P 558 1853, ”Napoléon III.” 10 Centimes braun in Type II und 40 Centimes orange entwertet mit 

Pariser Punktrautenstempel ”D” mit danebengesetztem Zweikreisstempel ”Paris D 6E./1 
Mai 61” als Zweifarbenfrankatur auf waagerecht gefaltetem Brief nach Gera/Sachsen 
(eigentlich Reuß jüngere Linie). Die 10 C. ist allseits vollrandig geschnitten. Die 40 C. ist 
rechts in der oberen Hälfte leicht berührt. 12 II,15 b B 100,-

559    562
P 559 1860, letter to Lima, Peru bearing Napoléon 20c. x2 plus 80c. (margins close or cut into), 

from Reims via London and Panama with transit cancellation on front, very fresh and fine. 
1860, Brief nach Lima/Peru mit zweimal 20c. und einmal 80 c., letztgenannte im Schnitt 
nicht perfekt, aber alle Werte farbfrisch und sauber entwertet, von Reims über London und 
Panama mit entsprechendem Transitstempel vorderseitig. 13 (2), 16 B 120,-

560 1859, Napoleon III., 20 C. blau, lupen- bis breitrandige Einzelfrankatur, entwertet mit 
unleserlichem Losangestempel und nebengesetztem Datumstempel aus ”Sidi-Bel-Abbes - 
Algerie” nach Marseille, mit vorderseitigem Kastenstempel ”Aprés Le Depart”. Brief leichte 
Beförderungsspuren, sonst Pracht. 13 I a B 40,-

561 1862, Napoleon III., 20 C. milchblau mit Losange-Stempel auf Brief innerhalb von Algerien, 
nebengesetzt Datumstempel ”Mostaganem” nach Oran, rückseitig AK Oran und philatelistischer 
Provenienzstempel ”vendu / Collection J STORCH”. Brief gute Bedarfserhaltung.

13 I d, Yvert 
14 A f B 40,-

P 562 1853, ”Napoleon III.” 20 Centimes blau auf grünlich in der Type II dreiseitig vollrandig 
geschnitten (oben links leicht berührt) entwertet mit Nummernstempel ”180..” und 
danebengesetztem Zweikreisstempel ”Luneville 11. Mai. 61” als Einzelfrankatur auf Brief 
nach Ars-sur-Moselle.

13 II f (Yvert 
14 Ba) B 120,-

563    564
P 563 1856, Napoleon III., 40 C. lebhaftorange als EF auf Breif aus Paris nach Vervins (Aisne). 

Die Marke auffällig breit-, an zwei Seiten überrandig, rückseitig glasklarer Bahnpost-
Stempel ”Paris A Erquelines 2c”. Prachtbeleg.

15 a, Yvert 
16 a B 40,-

P 564 1853, ”Napoléon III.” 80 Centimes karminrosa allseits vollrandig geschnitten entwertet 
mit Rautenpunktstempel mit danebengesetztem Bahnpoststempel ”Bordeaux a Paris 19 
26.JUIL 61” als Einzelfrankatur auf waagerecht gefaltetem oben leicht eingerissenem Brief 
nach London mit rotem Stempel ”London E.C. C.X. JY 27 61 Paid”. 16 c B 80,-

 

Alle Abbildungen sowie die Atteste finden sie auf unserer Homepage
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565    566
P 565 1854, 1 Fr. carmine foncé, fresh colour and close to wide margins, fine used, signed Brun 

and Calves photo certificate. 
1854, Napoleon, 1 Franc dunkelkarmin, farbfrisches, voll- bis breitrandiges Kabinettstück, 
sauber gestempelt. Geprüft Brun und Fotoattest Calves (1999), Mi.-Wert 5000 €. 17b G 800,-

P 566 1853, ”Napoléon III.” 1 Franc dunkelkarmin vollrandig geschnitten entwertet mit 
Nummernstempel ”390” ( Biarritz) in tadelloser Erhaltung mit Altsignaturen. Die Marke ist 
laut neuestem Fotoattest Roumet ohne Reparaturen (sans réparation) und in der Farbe 
dunkelkarmin (carmin nuance foncée). Michel 5.000,- Euro 17 b (Yvert 18) G 500,-

567    568
P 567 1872, Mischfrankatur Napoleon III., 5 C, grün auf grünlich, mit Ceres gezähnt, 15 C., beide 

Werte mit stummem Etoile-Stempel entwertet auf Postformular-Avis über den Nachweis 
eines Sendungsverbleibs, innen mit weiteren Stempeln und Vermerken der Post in Paris 
und der des Empfängers in St. Pierre d´Oleron (Nouvelle-Aquitaine). Gute Erhaltung, 
interessantes Postdokument. 19 a, 53 B 60,-

P 568 1871, Mischfrankatur Napoleon III., 5 Cent grün auf grünlich mit Ceres gezähnt, 20 C. 
auf Brief aus Paris nach Le Havre, Ceres entwertet mit Etoile-Stempel ”7”, Napoleon mit 
Datumstempel ”Paris / R. DES Vlles HAUDRtes / 16 SEPT 71”, vertikaler Faltbug, Marken 
einwandfrei, rs. Bahnpost-Stempel ”Paris Au Havre” und AK Le Havre. 19a, 34a B 50,-

569    ex 570
P 569 1865, Mischfrankatur Napoleon III. gezähnt, 20 C. (Randklebung) und 80 C., beide Werte 

einige braune Zahnspitzen, entwertet mit Gros-Chiffres-Stempel ”3” aus Paris nach Ostrow 
Wielkopolski (damals russisches Wolhynien, heute Polen). Vorderseitig Datumstempel 
”Paris / Pl. De La Madeleine”, roter PD-Stempel sowie Kastenstempel ”Apres Le Depart”, 
außerdem russischer AK (”Ostrow / 16 JULI 1865”). Rückseitig Transitstempel Wien und 
”Radziwillow / 15 JULI 1865”. Gute Destination, attraktiver Brief.

21a, 23a - 
Yvert 22, 24 B 180,-

P 570 1867-1868, zwei Belege mit dem Zweizeiler ”FRANCIA / VIA DI MARE”, einmal frankiert 
mit Napoleon III., 20 C. blau gezähnt (Yvert 22) im waagerechten Paar auf Brief aus Nizza, 
einmal mit 40 C. orange gezähnt (Yvert 23) im waagerechten Paar aus Marseille, Farbe der 
Marken etwas oxidiert und Flecken auf Rückseite, sonst sehr ansprechender Beleg. Beide 
Briefe gingen nach Genua, rs. jeweils Ankunftstempel.

21 a (2), 22 
a (2) B/P 120,-
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571    ex 572
P 571 1865, Napoleon III. gezähnt, 20 C. (hell-)blau, zwei Stück, jeweils mit Ankerstempel entwertet, 

auf Brief aus Marseille nach Messina / Italien, nebengesetzt Datum-Schiffpoststempel ” Cor. 
D. Armées / Mediterranée” und italienischer Dreizeiler-Kastenstempel ”Piroscafi / Postali / 
Francesi”, rs. AK Messina. Umschlag etwas knittrig, mit Alterungs- und Transportspuren, aber 
optisch ansprechend.

21a (2) Yvert 
22 (2) B 70,-

P 572 1855 und 1862, zwei attraktive Briefe Napoleon III., mit rotem Kastenstempel ”Affranchement 
Insuffisant”, einmal eine sehr farbtiefe 20 C. als EF auf Brief aus Paris nach Divonne(-
les-Bains), rückseitig Transitstempel, u.a. Bahnpoststempel ”Paris A Lyon” und ”Paris A 
Besancon”, hier Stempel wieder durchgestrichen, sodann eine 40 C. rotorange, oben rechts 
leicht berührt, sonst einwandfrei, auf Brief aus Lyon nach Udine, rückseitig AK ”Udine / 31. 
OTTe” und Verteilungsstempel ”4 / Distribuzione”, hs. Taxe ”16”. 21 b B 80,-

573    574
P 573 1866, Napoleon III. gezähnt, 40 C. orange als waagerechtes Paar, einwandfrei, jeder Wert 

entwertet mit klarem Nummernstempel ”842” (Chalon-sur-Saone) auf Brief nach Veracruz / 
Mexiko, rs. Bahnpoststempel ”Lyon á Paris”. Kabinett. 22 a B 90,-

P 574 1865, Napoleon III. gezähnt, 40 C. orange als Einzelfrankatur auf Brief aus Marseille 
nach Palermo, Marke fremdentwertet in Italien mit Datumstempel ”Napoli / 11 APR 65”, 
nebengesetzt etwas undeutlich in rot der italienische Eingangs-Zweizeiler ”(Piroscafi)-
Mercantili / Estero”. Rückseitig Transit-, Ankunft- und Ausgabestempel. Saubere Erhaltung, 
mehrfach geprüft (Georges Lamy, Calves). 22a Yvert 23 B 70,-

575    576
P 575 1865, Napoleon III. gezähnt, 80 C. rosa entwertet mit stummem Etoile-Stempel, einwandfrei 

als EF auf vollständigem Brief aus Paris nach Port Of Spain / TRINIDAD, hs. Vermerk 
”Voie d´ Angleterre”. Entsprechend roter Stempel vorderseitig ”London Paid”, rückseitig 
Duplexstempel ”Trinidad (SEP) 20 1865”. Zwei senkrechte Faltbüge (außerhalb der Marke), 
Alterungsspuren, aber für die weite Reise und gute Destination schöne Erhaltung. 23 a, Yvert 24 B 200,-
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P 576 1863, Napoleon III., 80 C. karminrosa, Einzelfrankatur auf Brief aus Marseille nach 

YOKOHAMA / Japan. Marke rechts einige stumpfe Zähne, sonst einwandfrei mit klarem 
Nummernstempel ”2240”, nebengesetzt schwarzer ”PD”-Kastenstempel und Datumstempel 
Marseille, rückseitig klar abgeschlagener Transitstempel ”Shang-Hai / Bau Francais”. 
Prachtbeleg einer guten Destination. 23 b, Yvert 24a B 180,-

577    579
P 577 1870, Ballon monté ”Archimède” with 30c. Napoléon to England, posted PARIS/R. DU 

PONT NEUF 19 NOV 70 and arrival postmark HASTINGS NO 24 70. 
1870, Ballon monté-Brief, 30c. Napoléon auf Brief nach England, befördert mit dem Ballon 
”Archimède”, Aufgabestempel PARIS/R. DU PONT NEUF 19 NOV 70 und rücks. Ank.,Stpl. 
HASTINGS NO 24 70, sehr schön! 29 B 250,-

578 1868-1869, Napoleon Lauré, 30 C., jeweils in braun und dunkelbraun als Einzelfrankatur 
auf Briefen nach Belgien. Die Mi.-Nr. 29 a aus Le Havre nach Termonde (Dendermonde), 
dort umadressiert nach Molenbeek St. Jean bei Brüssel, die 29 b auf Brief aus Lille 
(ambulanter Losange-Stempel ”P.LIL.” nach Tamines. Marken übliche Zähnung bzw. kurze 
Zähne, Briefe gute Bedarfserhaltung.

29a, 29 b - 
Yvert 30, 30b B 40,-

P 579 1868, destination ”Trinidad” - 80c. Napoléon on cover from Havre via London to Trinidad 
with arrival pmk. on backside. Some imperfections such as tiny scrub at bottom right of 
stamp, edgewear in envelope, otherwise fine and attractive. The transport via London and 
British packets is scarce (Maury ”via Anglaise” = 2500 Euro). 
1868, Destination ”Trinidad”, Brief mit 80c. Napoléon von Havre über London nach 
Trinidad, Marke rechts unten kleine Schürfung, Briefkanten etwas mürbe, sonst schön. Die 
Beförderung über England selten, Maury ”80c via Anglaise” = 2500 Euro. 31 B 200,-

580    581
P 580 1875, Ceres gezähnt, Mischfrankatur 40 C. orange und waagerechtes Paar 30 C. dicke 

Wertziffern auf Brief aus Bordeaux nach Vera Cruz / Mexico. Alle drei Werte jeweils 
entwertet mit Nummernstempel ”532”, vorderseitig außerdem Datumstempel Bordeaux und 
hs. Vermerk ”Voie St. Nazaire Mexique”. Rückseitig Schiffspoststempel ”Ligne B - Paq Fr 
No. 1”. Geprüft Raymond Goebel, Prachtqualität. 35, 54 (2) B 90,-

P 581 1875, Ceres gezähnt, 40 C. orange, entwertet mit Nummernstempel ”2964” (Pontarlier) 
als Einzelfrankatur auf Brief des Hauses Pernod aus Couvet-Pontarlier nach LISSABON. 
Nebengesetzt Datumstempel Pontarlier, roter PD-Kastenstempel und portugiesischer 
Ovalstempel ”Franca”, rückseitig diverse Transitstempel, u.a. ein ”Bureau de passe”-Stempel 
”1317” und zwei Bahnpoststempel. Brief und Marke einwandfrei, insgesamt gute Erhaltung. 35 Yvert 38 B 70,-

P 582 1870, Bordeaux-Ausgabe, 2 C. braunrot, sauber gestempeltes Prachtstück mit schönen 
Rändern, farbfrisch, geprüft Alain von der Weid. Mi.-Wert 250 €, Yvert 330 €.

37 a, Yvert 
40 B G 50,-

Place your bids in time
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583
P 583 1871, Bordeaux-Ausgabe, 10 C. gelbbraun, Report 2 als waagerechtes Paar auf Brief von 

Larroque-d´Olmes nach Chalabre (Aude) auf sehr dünnem Rechnungspapier. Paar ideal 
erhalten, jeder Wert mit glasklarem Nummernstempel ”1969”, vorderseitig Datumstempel 
”Larroque-d´Olmes / 30 MARS 71”, rs. AK Chalabre. Sehr gute Erhaltung.

40 a (2), 43 
B (2) B/P 80,-

584    585
P 584 1871, Bordeaux-Ausgabe, 10 C. gelbbraun, Report 1, Einzelfrankatur auf Trauer-Streifband aus 

Fleurance nach Lectoure (Gers), entwertet mit Datumstempel Fleurance, rs. Ankunftstempel. 
Marke oben links etwas Lupenrand, sonst breitrandig. Geringe Beförderungsspuren, sonst 
hübscher Beleg, u.a. geprüft Calves.

40 a, Yvert 
43 A B 60,-

P 585 1871, Bordeaux-Ausgabe, 10 C. orangebraun, Report 2 als waagerechtes Paar auf Brief 
von Dijon nach Lille. Paar sehr gut erhalten, rechte Marke oben rechts minimal Lupenrand, 
jeder Wert mit Nummernstempel ”1307”, vorderseitig Datumstempel ”Dijon / 3 AVRIL 71”, 
rs. AK Lille. Prachtbeleg, geprüft Calves.

40 b (2), 43 B 
a (2) B/P 90,-

586    588
P 586 1871, Bordeaux-Ausgabe, 20 C. Type III, Report 2 auf vollständigem Brief von Sidi-

Bel-Abbes, Algerien nach Neuvy-Grandchamp (Saone-et-Loire), Marke farbfrisch und 
breitrandig, entwertet mit Nummernstempel ”5069”, nebengesett Datumstempel. Rückseitig 
AK Neuvy-Grandchamp (Type 17), Prachtbeleg.

41 III, Yvert 
46 B B 50,-

587 1870, Ceres 30 Centimes braun entwertet mit Gros-Chiffres-Stempel ”321..” mit 
danebengesetztem Zweikreisstempel ”Rouen St. Sever 3E./23 DEC.71” als Einzelfrankatur 
auf oben etwa 0,8 cm senkrecht eingerissenem Brief nach London mit links unten schräg 
abgeschnittener Ecke und rotem Stempel ”London-N AA DE 25 71 PAID”. Die untere rechte Ecke 
der Marke ist berührt und ein Einschnitt verläuft unten waagerecht von der rechten Seite bis zum 
S in POSTES. Ansonsten ist die dreiseitig vollrandig geschnittene Marke in guter Erhaltung. 42 a B 60,-

P 588 1871, Bordeaux-Ausgabe, 40 C. orange als Einzelfrankatur auf Brief aus Pont-de-Bordes 
/ Lavardac nach Bordeaux, Marke farbfrisch und voll- bis breitrandig, klar entwertet mit 
Nummernstempel ”2989” (Port-Sainte-Marie), nebengesetzt Datumstempel Lavardac und 
ovaler Stempel ”BM” (Boites Mobiles). Rs. Durchgangsstempel ”Port-Ste-Marie” und zwei 
AK Bordeaux, Empfängername dezent ausgeschnitten, sonst Prachtbeleg. 43 a, Yvert 48 B 50,-
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582    589    605
P 589 1871, Bordeaux-Ausgabe, 80 C. rosa, voll- bis breitrandiger, farbfrischer waagerechter 

Dreierstreifen, etwas undeutlich mit Nummernstempel ”2152” (Macon) auf Briefstück, 
nebengesetzt Datumstempel Macon und roter ”Chargé”-Stempel. Prachtstück, unsigniert.

44a (3), Yvert 
49 (3) G 280,-

590    595
P 590 1871, Bordeaux-Ausgabe, 80 Cent rosa, einwandfreies, vollrandiges Exemplar auf 

Brief aus Lyon nach Madrid, entwertet mit Nummernstempel ”2145”, nebengesetzt 
Datumstempel ”Lyon / Les Terreaux / 7 JUIN (ohne Jahr)” und roter PD-Kastenstempel. 
Rückseitig Transitstempel Bayonne und AK Madrid. Prachterhaltung, geprüft Calves. 44a, Yvert 49 B 100,-

591 1876, ”BELGIQUE A QUIEVRAIN A” border-crossing double circle cancel on 5 C and 10 C 
Ceres, postal stationery forerunner card to Paris 48, 52 B 40,-

592 1871, Ceres 15 Centimes gelbbraun mit ausgabetypischer Zähnung entwertet mit 
Zweikreisstempel ”.....4E./1....74” als Einzelfrankatur auf Précurseur-Postkarte nach Rouen. 50 B 30,-

593 1873, 25 C blue single franking with Rhombus cancel ”AS.NA” on letter to Calais, on 
reverse embossing ”Assemble National” 51 B 40,-

594 1871, Ceres 25 Centimes blau mit ausgabetypischer Zähnung entwertet mit Pariser 
Sternstempel ”22” mit danebengesetztem Zweikreisstempel ”Paris R. Taitbout 5.E/24 Fevr. 
73” als Einzelfrankatur auf Trauerbrief. 51 B 40,-

P 595 1877, 10 C Ceres and 5 C Allegorie rare mixed franking on pre-printed postcard (No. 25A) 
from Chalonnes to Paris 52, 59II B 50,-

ex 596    597
P 596 1873-1875, zwei Auslandsbriefe mit der Ceres gezähnt, 30 C., zum einen als EF auf fast 

vollständigem Brief aus Grenoble nach Neuchatel (Schweiz), zum anderen als senkrechtes 
Paar, jede Marke entwertet mit Nummernstempel ”532” auf links etwas beschnittenem 
Brief aus Bordeaux nach Norrköping (Schweden), rs. neben Transitstempeln auch Teil des 
schwedischen Ankunftstempels. Beide Belege gute Bedarfserhaltung.

54 (3), Yvert 
56 (3) B 80,-
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P 597 1875, Ceres gezähnt, 80 C. als Einzelfrankatur auf Brief einer Buchhandlung in 

Paris an den französischen Konsul Hecquard im damals noch türkischen BELGRAD 
(Serbien). Marke mit Etoile-Stempel ”25” entwertet, vorderseitig zwei PD-Stempel sowie 
Datumstempel ”Paris R. Serpente / 23 MAI 75”. Rückseitig Durchgangsstempel Wien und 
AK Belgrad (Beograd). Beleg leicht knittrig, aber in guter Bedarfserhaltung, bildseitig sehr 
attraktiv für eine interessante Destination. 55, Yvert 57a B 80,-

598    602
P 598 1893, 10 C black, single franking on form postcard (”Precurseur” not listed by Storch), from 

Rouen to Belgium, very fine. 72 B 50,-
599 1945, Definitives 40c. grey/black, block of ten with shift of vertical perforation, mint never hinged. 650 var. **   60,-
600 1949, 100 Jahre französische Briefmarken, Block entwertet mit Rautenstempel und 

nebengesetztem Ersttagsstempel, insgesamt neunmal auf illustrierten FDC mit Anschrift 
”CITEX-PARIS 1949”. Saubere Erhaltung, Mi.-Wert 540 €. Block 4 (9) FDC 60,-

601 FRANKREICH - PORTOMARKEN, 1906, post official pre-print cover from Paris to 
Constantinopel, there wrong postage calculated and therefore 10 C postage due stamp 
(defect) glued on, unusual letter P29 B 40,-

FRANZÖSISCHE POST IN DER LEVANTE

P 602 1864, Mischfrankatur Napoleon III. gezähnt, 10 C. gelbbraun und 40 C. rotorange auf Brief 
aus Konstantinopel nach Grenoble, beide Werte mit Ankerstempel entwertet, befördert 
mit dem Paketschiff ”Sinai” (Nordafrika bzw. Levante-Route). Entsprechend sind auf dem 
Umschlag der Schiffs-Datumstempel sowie der dreizeilige Kastenstempel ”Paquebots / 
De La / Mediterranée” abgeschlagen, rückseitig Transitstempel innerhalb von Frankreich. 
Saubere Erhaltung. 20a, 22 b B 100,-

603    604
P 603 1869, Napoleon Lauré, 40 C. orange (oben Randklebung, sonst einwandfrei) als 

Einzelfrankatur auf Briefhülle aus IBRAILA (heute Braila, Rumänien) nach Konstantinopel. 
Marke entwertet mit blauem Losange-Stempel ”5087”, nebengesetzt blauer Datumstempel 
”Ibraila / Valachie / 29 (MAI) 69”, rückseitig Ankunftstempel ”Constantinople / Turquie / (-) 
JUN 69”. Leichte Beförderungsspuren, sonst attraktiver Beleg einer seltenen Destination. 30 a, Yvert 31 B 250,-

P 604 FRANZÖSISCHE POST IN ZANZIBAR, 1897, Allegorie 5 Annas auf 50 Centimes karmin 
entwertet ”Zanzibar 27.NOV.99” als Einzelfrankatur auf Geschäfts-Einschreibbrief nach 
Milano/Italien welcher vorderseitig den französischen Schiffspoststempel ”Reunion a 
Marseille 27.Nov.99” sowie rückseitig italienische Transit- bzw. Ankunftstempel trägt. 34 II B 150,-

P 605 FRANZÖSISCHE KOLONIEN - ALLGEMEINE AUSGABE, 1876, Ceres 2c. red-brown, 
fresh colour, full margins, mint original gum with hinge remnants. 15 *    60,-
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FRANKREICH - GANZSACHEN

606 1903. Postcard 10c Mouchon retouché ”Visite de S.M. Edouard VII d‘Angleterre”. Unused. 
Faint vertical toning on front (irrelevant) Storch D 2 GA 40,-

607 1904, 30c black ”Postes et Télégraphes” postal stationery folded letter with response form, 
Paris, unused, Mi 225.- RA4 GA 40,-

608 1906 commercially used uprated and revalued postal stationery lettercard with date 543 
type ”Semeuse lignée” 15 C green on grey, locally used and send by tube mail (rare 
usage), as usual folded, scarce K 29 GA Gebot

609    611
P 609 1910, 30c violet on postal stationery letter card for pneumatic post in Marseille with route 

plan and explanations, unused RK65 GA 50,-
610 1919/1929, 1 F. violet on postal stationery letter card for pneumatic post in Marseille with 

route plan and explanations, unused RK36 GA 40,-
P 611 1919/1929, 1.50 F red-orange on postal stationery letter card for pneumatic post in 

Marseille with route plan and explanations, unused, Mi 300.- RK37a GA 50,-

ex 612    614
P 612 1938, 65 C. postal stationery, picture letter card, complete set of 10 items with different 

pictures in black, unused and rare. K39 (10) GA 50,-
613 1938, 50 C Vimy postal stationery picture postcards, complete set of 10 items with different 

pictures in official sales folder P66a (10) GA 40,-

P 614 FRANKREICH - MILITÄRPOST / FELDPOST, 1864, FRANZÖSISCHES 
EXPEDITIONSKORPS MEXIKO, Mischfrankatur Napoleon III., 40 C. orange geschnitten 
und 10 C. gelbbraun gezähnt, beide entwertet mit Losange-Stempel ”CEM K” auf Brief 
nach Rouen, nebengesetzt Datumstempel ”Corps Exp. Mexique / Bau K / 29 AOUT 64”. 
Rs. Durchgangs- und Ankunftstempel, alte Händlersignatur ”Ducreux / Rouen”. Geprüft 
R(aymond). Goebel, Marken einwandfrei, feine Erhaltung.

15 a, 19 a - 
Yvert 16, 20 B 100,-

P 615 FRANKREICH - MILITÄRPOST / FELDPOST - ITALIEN, 1806, ”Französische Armeepost” 
in Italien, kompletter Faltbrief aus Bolgna, innen handschriftlich datiert ”Bolognele 24 juliet 
1806” und rotem L2 ”No. 34/ARM. D´ITALIE” sowie zusätzlichem Portofreiheitsstempel 
(Doppelovalstempel) in rot ”Comm. des Guerres/BARADERE” (im Reinhardt nicht gelistet!) 
nach ”Modene”, seltener Prachtbeleg! B 300,-

Alle Abbildungen sowie die Atteste finden sie auf unserer Homepage
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615    616

FRANKREICH - SCHIFFSPOST

P 616 1870, Napoleon Lauré, 80 C. rosa, zwei Stück als Frankatur eines Briefes aus 
Buenos Aires nach Bordeaux, beide Marken mit Ankerstempel entwertet. Hs. Vermerk 
”pr Amazone”, achteckiger Stempel ”Buenos-Ayres / Paq. Fr. I No 3” und roter 
Schiffspoststempel ”Brézil Bordeaux” nebst rotem Kastenstempel ”PD”, rs. AK Bordeaux. 
geprüft Calves, Beleg in guter Bedarfserhaltung.

31 (2), Yvert 
32 (2) B 120,-

617    618
P 617 1872, Napoleon Lauré, 80 C. rosa (Zähnung stockig), entwertet mit blauem Ankerstempel. 

Nebengesetzt Kastenstempel ”Affranchissement Insuffisant” sowie Schiffspoststempel 
der Linie U Marseille-Konstantinopel, beide ebenfalls in blau. Hs. Taxvermerk, rs. 
Ankunftstempel ”Constantinople / Turquie / 29 SEPT 72”. Umschlag Alters- und 
Beförderungsspuren, aber optisch ansprechend. 31 Yvert 32 B 80,-

P 618 1875, Ceres gezähnt, 25 C. (Zähnung vom Kleber gebräunt) auf kleinformatigem Brief 
nach Brest (Finistere), entwertet mit Ankerstempel. Nebengesetzt Datumstempel ”COR. 
D. ARM / LIG. N (PAQ.FR.) No. 4”, außerdem roter PD-Kastenstempel. Die Linie N 
beförderte Post aus dem Fernen Osten (”EXTREME ORIENT”). Rückseitig Transit- 
bzw. Bahnpoststempel ”Marseille A Lyon / Special”, ”Paris” und ”Paris A Brest”. Leichte 
Beförderungsspuren, trotzdem attraktiver Beleg. 51 B 50,-

ex 619    ex 620
P 619 1882-1884, Kolumbien, drei Postkarten zu 2 Centavos, alle gerichtet nach Europa, 

eine nach Ipswich (GB), zwei nach Paris, jeweils mit klarem französischen Achteck-
Schiffspoststempel, davon einmal ”Savanilla / PAQ FR No. 3” und ”Colombia / Lig. A. Paq. 
Fr. No. 3”, einmal in schwarz und einmal in rot (!) abgeschlagen. Alle drei Belege außerdem 
mit kolumbianischen Aufgabestempel, Pracht. GA 180,-
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P 620 FRANKREICH - BESONDERHEITEN, 1942, french internees in Turkey, two covers with 

boxed ”SERVICE DES BELLIGERENTS / INTERNES” (french navy staff) to France, 
german censor tapes and marks. B 120,-

GRIECHENLAND

621    628    629
P 621 1861, großer Hermeskopf 1 Lepta braun gestempelt allseits vollrandig geschnitten in sehr 

guter Erhaltung. Michel 450,- Euro 1 G 100,-

622    623
P 622 1883, Athener Druck in Weltpostfarben, 30 Lepta graublau, Michel und Hellas 60 b, allseits 

breitrandiges Stück, gestempelt ”Athenai / 3 APR. 1883” auf Brief nach München an den 
Maler und Archäologen Julius Naue, rs. Durchgangsstempel Brindisi und AK München, 
Kabinetterhaltung! 60 b B 60,-

GRIECHENLAND - GRIECHISCHE BESETZUNG TÜRKEI

P 623 1922, Feldpostbrief eines griechischen Offiziers aus dem besetzten Smyrna (Izmir) nach 
Alexandria, als Auslandsbrief frankiert mit 50 Lepta-Marke und rückseitig versehen mit 
griechischem Rollstempel (Smyrne – 20.JULI.22), ägyptischen Transit- und Ankunftstempel 
sowie zwei griechischen provisorischen Zensurstempeln. Knapp zwei Monate später wurde 
Smyrna wieder türkisch.

Griechenland 
199 B 80,-

624    626
P 624 1922, Brief eines Armeniers aus dem griechisch besetzten Brousse (Bursa) 

nach Alexandria zum dortigen ”Cercle Armenien”, frankiert mit dreimal 1 Piaster, 
Freimarkenausgabe 1920 sowie Aufdruckausgabe 1921, 4 ½ Piaster auf 1 Pia. Rot. 
Marken auf Briefrückseite, in Brousse entwertet und mit griechischem Zensurstempel 
versehen, außerdem Durchgangsstempel ”Stamboul / Depart / 16 FEV 1922”. In 
mehrfacher Hinsicht interessantes Zeitdokument.

Türkei 679 (3), 
687 B 80,-

Frankreich - Griechenland
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GROßBRITANNIEN - VORPHILA | MARKENLOSE BRIEFE

625 1838-1850, zwei Briefe aus Lerwick (Shetland-Inseln) nach Edinburgh bzw. London, 
ersterer mit hs. Taxe ”6” auf Vorderseite, Aufgabe-Kastenstempel ”Lerwick / 778 - E” 
und Ankunftstempel ”Leith / Mar 5 / 1838” rückseitig, saubere Erhaltung, letzterer mit 
dreizeiligem Kastenstempel ”Lerwick / DE 31 / 1850” und Londoner ”Paid”-Stempel in rot, 
etwas stärker verschmutzt. Briefe von den Shetland-Inseln sind selten. B 60,-

P 626 1839, Faltbrief vom ”5.Nov.1839” aus Hull nach Christinestad/Finnland mit vorderseitig diversen 
Taxvermerken und dem schwedischem R2 ”Grislehamn 21/...1839”. Auf der Rückseite sind 
der Rundstempel ”Schiffs-Brief-Post Hamburg 11.Nov.1839” und der R3 ”K.S.& N.P.C./
Hamburg/12.Nov.39” des schwedisch/norwegischen Postamtes in Hamburg abgeschlagen. B 90,-

627    630
P 627 1856, markenloser Brief mit Inhalt aus London über Liverpool nach Windsor / Nova Scotia 

(Kanada), mit britischen und kanadischen Porto-Verrechnungsstempeln ”7d 1/2” und ”d 5” 
sowie Londoner Stempeln (Transferstempel Kreuz im Kreis, General Post Branch Office 
und Londoner Datumsstempel). Saubere Bedarfserhaltung. B 60,-

GROßBRITANNIEN

P 628 1840, ”Victoria” 2 pence blue in a horizontal pair, with full to wide margins cancelled with black 
Maltese cross cancel, expertised Pfenninger and Diena. The condition is exceptionally good. 
1840, ”Victoria” 2 Pence blau im waagerechtem allseits voll- bis breitrandig geschnittenem 
Paar, entwertet mit schwarzem Malteserkreuzstempel, geprüft Pfenninger und Diena. Die 
Erhaltung ist überdurchschnittlich gut bzw. Luxus. 2 (2) P/G 500,-

P 629 1858, 2d blue, plate 13, watermark INVERTED, fine used, SG G3c, 300 GBP. 17 W G 90,-
P 630 1865, 4 d vermilion, Plate 7, horizontal pair from left sheet margin, tied by oval bar cancel 

‚14‘, on entire registered letter with rare duplex cancellation REGISTERED PD / LONDON, 
DE 7 65, to Cognac in France, transit and arrival marks on reverse, left stamp slightly bent, 
else F/VF condition. 
1865, 4 Pence ziegelrot, Platten-Nr. 7 im waagerechten Paar vom linken Bogenrand, beide 
Werte mit Nummernstempel ”14” entwertet auf Brief nach Cognac mit diversen Aufgabe- und 
Transitstempeln auf Vorder- und Rückseite, am wichtigsten der seltene R-Duplex-Stempel 
”PD Registered / London 7 DE 65”, klar in rot abgeschlagen. Brief mit üblichen Beförderungs- 
und Alterssputen, linke Marke leichter Bug, insgesamt aber attraktives Exemplar.

24 (2) SG 94 
Pl. 7 (2) B 170,-

631 1876-1918, kleines Lot mittlerer / besserer Werte mit ausgesucht klaren Abstempelungen, 
auch ansonsten in der Regel Prachterhaltung. Im Einzelnen: Mi.-Nr. 47, 95-97, 112 I x, 113 
Ix, 115 A, 142 III, Mi.-Wert 390 €. Das Los ist vollständig im Netz abgebildet. ex 47-142 G 30,-

632 1867, QV 5s. rose with wmk. Maltese Cross lettered ‚IC‘ good used with barred cancel ‚R 
34‘, SG. £ 675 SG. 126 G 50,-

633    635
P 633 1935, ”1/2 Penny to 2 1/2 Penny Siver Jubilee 1935” auf Luftpost-Ersttagsbrief von 

”LIVERPOOL 7 MY 35” nach ”Beecon”, Bedarf, Mi. 750,- Euro. (SG 453/456; 600,- GBP) 189-92 FDC/E 180,-

Großbritannien
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GROßBRITANNIEN - ZUSAMMENDRUCKE

634 1924, 1½d. red-brown, wm Block Cypher, two commercially used se-tenant pairs with 
advertisement labels: ”INDIA RUBBER INLAID SPONGE” (slight round corner at upper left) 
and ”R.G.McKinlay”. Rarely offered! (Michel R 105, R 106)

refers to SG 
NB15(72) G 80,-

P 635 1924, König Georg V., 1 1/2 Pence im Zusammendruck mit ”Millenium Oat Flakes” als MiF 
mit 1 Pence auf Auslandsbrief von Banbury nach Stettin, obere rechte Ecke leichter Bug, 
Zähnung einwandfrei. Mi.-Wert 400 €. W 2.2 B 50,-

GROßBRITANNIEN - GUERNSEY

636    637
P 636 1863, QV 2d blue perf. (pair) tied two strikes of unclear french GC ”(347)4” to entire folded 

letter Guernsey to St. Malo/France, postmarked on arrival. Also clear red ”ANGL. S. M. St. 
MALO 28 OCT 63” and boxed ”PD”. Senders dateline ”Guernsey, 26 octobre 1863”. Cover 
some aging. 17 (2) B 120,-

P 637 1872, QV 3d (plate 8) tied french lozenge-chiffre ”3474” to entire folded letter Guernsey to 
St. Malo/France, postmarked on arrival. Senders dateline ”Guernsey, 6th December 1872”. 
Embossed return of ”HOCART BROTHERS, MERCHANTS / GUERNSEY”. 28 B 160,-

638 GROßBRITANNIEN - ISLE OF MAN, 1973, Freimarken, 3 und 3 1/2 Pence mit Fehlfarbe 
des Rahmens. Die 3 Pence mit graugelbem Rahmen statt mattoliv, jeweils gestempelt 
und postfrisch (matter Gummi). Die 3 1/2 Pence mit mattgraubraunem statt olivgrauem 
Rahmen, postfrisch jeweils mit mattem und glänzendem Gummi. Vergleichsstücke sind 
beigefügt, Qualität saubere Bedarfserhaltung bis Pracht. Mi.-Wert 880 €. 17-18 F **/G 80,-

GROßBRITANNIEN - JERSEY

639    641
P 639 1836, kleiner Faltbrief aus St. Helier / Jersey nach La Rochelle, französische Eingangsstempel 

”Granville - 5 Nov” und Kastenstempel ”Pays d´outremer”, rückseitig Ankunftstempel ”La 
Rochelle / 6 NOV 1836”. Reizvoller Beleg. B 60,-

640 1843, Briefumschlag aus Jersey nach St. Malo via Granville, vorderseitig Taxe und 
französischer Durchgangsstempel ”Iles-C / Granville” in rot, rs. roter Doppelbogenstempel 
”Jersey / OC 26 1843” und Ankunftstempel ” St.-Malo / 29 OCT. 1843”. Waagerechter 
Faltbug, oben etwas eingerissen, aber ansprechender Beleg. B 60,-

P 641 1850, roter Doppelkreisstempel ”Jersey / AU 3 / 1850” auf Briefhülle nach Varrains nahe 
Saumar, vorderseitig frz. Transitstempel in rot ”Iles-C / Granville” sowie Taxstempel ”25”. 
Rückseitig weitere Durchgangs- und Ankunftstempel (Rennes, Angers, Saumur). Saubere 
Bedarfserhaltung, Stempel gut abgeschlagen. B 70,-

P 642 1861, Brief der Jersey Point Stock Bank an Bankiers im französischen St. Brieuc, frankiert 
mit Doppelrate 8 Pence in Form von zweimal GB Mi.-Nr. 13 Z, jeweils entwertet mit Jersey-
Duplexstempel. Vorderseitig außerdem Londoner Ovalstempel ”P-D” und französischer 
Transitstempel ”Iles-C / Granville” in rot. Rückseitig frz. Durchgangs- und Ankunftstempel 
Rennes bzw. St. Brieuc. Faltbüge (nicht durch Marken), ein sehr dekoratives Stück. GB 13 Z (2) B 90,-
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642    643
P 643 1871, Königin Victoria, 1 Penny rosa, Ausgabe 1864 im waagerechten Dreierstreifen 

(Randklebung, rechte Marke oben rechts leichte Mängel), auf Brief von Jersey nach Blaye 
in der Gironde, vorderseitig Kreisstempel ”PD” sowie französischer Übergangsstempel ”Iles 
C / Granville” in rot. Rückseitig Transitstempel ”Granville A Paris” und AK Blaye. Umschlag 
rechts etwas unsauber geöffnet, sonst Pracht. GB 16 (3) B 60,-

644    648

P 644 BRITISCHE POST IN DER TÜRKEI, 1889, Einschreibe-Umschlag Großbritannien 2 
Pence hellblau (Wertstempel auf Rückseite), als vorderseitige Frankatur 40 Paras auf 2 
1/2 P., hier ausnahmsweise mit dem ”R”-Stempel entwertet, Beistempel ”British Post Office 
Constantinople” nach Jersey, rückseitig Ankunftstempel.

4, Großbritan-
nien GS EU 

13 B GA 70,-

645 GROßBRITANNIEN - GANZSACHEN, 1965/66 three unused aerograms Christmas 6 
penny (two copies) and 9 penny with overprint SPECIMEN, scarce group LF 17-19 GA 40,-

646

P 646 ISLAND, 1902, Eirund 3 Aurur in nachgebesserter Platte, zwei Exemplare als 
Drucksachenfrankatur auf Farb-Ansichtskarte (Hafen von Akureyre) nach Basel. Marken 
entwertet ”Reykjavik / 28 - 4 - 1902” (linke Marke oben kleiner Eckbug), vorderseitig AK 
”Basel / Bhf. Distr. / 4.V.02”. Seltenes Stück in guter Bedarfserhaltung. 22 (2) B 240,-

ITALIEN - VORPHILA | MARKENLOSE BRIEFE

647 1760, Brief mit Inhalt (einer vorgedruckten Rechnung, recht dekorativ) aus Venedig nach 
Genua, Pracht. B 60,-

P 648 1769, auf zwei Seiten beschriebener Ganzbrief aus Venedig nach Genua, Prachterhaltung. B 60,-

Großbritannien - Italien
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649 1828-1858, Partie von 16 Briefen, davon fünf in die Schweiz und fünf nach Frankreich. 

Meist unterschiedliche Aufgabestempel und gute Erhaltung, u.a. zweimal dabei der rote 
Transitstempel ”Milano / L.T.” (Van der Linden 1997) und der Linienstempel ”Salerno” 
(Herzogtum Neapel). B 50,-

ITALIEN - ALTITALIENISCHE STAATEN: KIRCHENSTAAT

650    653
P 650 1757, ”ROME”, Roma french office s. l. postmark on entire folded letter from Ancona to 

Marseille, Ancona Dec. 28 dateline. B 90,-
651 1852, 1 Baj bläulichgrün rückseitig auf Faltbrief, Vorderseite mit L1 RAVENNA (9 Pkte.), 

geprüft Bolaffi (Sass. 1.250.-) 2a, Sassone 2 B 50,-

P 652 ITALIEN - ALTITALIENISCHE STAATEN: MODENA, 1859, Provisorische Regierung, 
Staatswappen 5 Cmi. grün, zwei Seiten berührt, zwei Seiten überrandig, sauberes 
Exemplar mit Teil-Einschreibstempel Kasten ”Raccom..[andata]”, rückseitig alte 
Händlersignatur ”GDG”. Mi.-Wert 750 €, Sassone 1.150 €. 7a, Sassone 9 G 30,-

ITALIEN - ALTITALIENISCHE STAATEN: SARDINIEN

P 653 1863, 10 C. olivbraun, waagerechtes Paar, links Lupenrand, sonst voll- bis breitrandig, 
auf Brief aus Pollenza (Marken) nach Rom, entwertet mit seltenem Stempel ”Pollenza / 
Marche”, in der Mitte Kreuz, in Macerata nachgestempelt, Fotoattest Raybaudi, attraktives 
Stück auch für Stempelsammler. 11 b (2) B/P 230,-

654 1863, 5 C green and 10 C bistre, each slightly touched to full margins, tied by double circle 
dater PRIERO, 1 NOV.63, mixed franking on entire letter to Borgomanero. Fine condition

Sassone 13 E, 
14 E B 50,-

655 1860, 20 C blue, full margins, slight horizontal crease, tied by austria-lombardy double line 
dater APPIANO, 12 SET. (Sassone 7 points = 850.-€), single franking on entire letter to 
Como. Fine condition

Sassone 15 
C a B 40,-

656 1861, 2 C grey black, horizontal strip of 3, full margins all around, tied by cds TORINO, 24 
FEB 62, on piece. VF condition, Sassone 650.-€+

Sassone 
20 (3) D 40,-

ITALIEN - ALTITALIENISCHE STAATEN: TOSCANA

657
P 657 1858-59, two entire letters from LIVORNO to Naples bearing 2+4 cr. and 6 cr. respectively, 

all with 2nd watermark with margins average ”Tuscany-like”, both entires from the same 
correspondence in German language. Sassone N13-14, 15, € 3325.- 
1858-59, zwei Briefe von LIVORNO nach Neapel, einmal mit 2 und 4 Cr., einmal mit 6 Cr., 
alle mit WZ gekreuzte Wellenlinien, Marken in üblichem Toscana-Schnitt. Beide Briefe aus 
einer Korrespondenz in deutscher Sprache. Sass. N13-14, 15, 3325 €. 13-14, 15 B 220,-
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658    664
P 658 1861, 5c. horizontal pair with clear to white margins all around tied to cover by MASSA 

MARITTIMA cds. to Siena with arrival postmark on backside, some old signatures, Sass. 
N18, 2400 Euro. 
1861, 5c. im waagerechten Paar, vollrandig, auf Kab.-Brief von MASSA MARITTIMA nach 
Siena, div. Signaturen, Sassone N18, 2400 Euro. 18 (2) P/B 350,-

652    659    660    661    663

ITALIEN

P 659 1863, Viktor Emanuel II., 5 Centesimi, übliche, vollständige Zähnung, sauber ungebraucht 
mit Originalgummi, darin stecknadelkopfgroß falzhell, ansonsten schönes Stück, Mi.-Wert 
1.600 € 16 *    60,-

P 660 1864, 30 cmi. Victor Emanuel II, vertical pair on piece tied by RED MILANO cds. (old 
Lombardy type ”con baffi” - fancy cancellation), very scarce usage on stamps, Bottacchi 
photo certificate. 
1864, 30 C. Victor Emanuel II, im senkrechten Paar auf Briefstück mit ROTEM Ekr 
MILANO mit Zierstücken (alter Lombardei-Stempel ”con baffi”), als Markenentwertung sehr 
selten, Fotoattest Bottacchi (2014). 19 (2) D 150,-

P 661 1863, ”König Viktor Emanuel II.” 40 Centesimi karmin in guter ungebrauchter Erhaltung. 
Die Marke ist, bis auf einen kurzen Zahn oben, gut gezähnt. Michel 4.500,- Euro 20 *    300,-

P 662 1901, Victor Emanuel III. 1l. brown/green with heavy SHIFTED COLOUR block of four, mint 
never hinged and an attractive block! (Sass. 77 var.) 83 var. (4) **   40,-

P 663 1903, Express stamp ‚Victor Emanuel III.‘ 25c. rose IMPERFORATE single, MNH with 
typical uneven gum, scarce stamp! Mi. 200 €, Sassone E 1a 300 €, both prices for hinged (!) 85 U **   50,-

P 664 1911, Freimarke 15 Centesimi schiefer mit stark verschobener Zähnung, so dass die Marke 
rechts und oben geschnitten ist, entwertet ”Feltre Belluno 13.1.15” als Einzelfrankatur auf 
Brief mit leichten Alterungsspuren, welcher nach Ghemme gelaufen ist.

104Verzäh-
nung B 100,-

ex 665    666
P 665 1922-23, Kartenbrief-Marke, 20 Cent. orange mit Aufdruck in Type II auf vollständigem, 

ungebrauchten Kartenbrief mit eingeklebtem Blatt. Prachtqualität. B 129 II a *    100,-
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P 666 1924, 50. Todestag Alessandro Manzoni, 10 bis 50 C. auf Ortsbrief innerhalb von Mailand, 

jeder Wert gestempelt ”Milano 3 / Via G. Sacchi / 5.1.24”, Umschlag etwas unsanft 
geöffnet, rückseitig Papierrückstände von Aufklebung und fehlende Ecke der oberen 
Klappe, bei den Marken bis auf die 30 C. mit kleinen Mängeln alle Werte einwandfrei, 
geprüft A. Bodini. 188-191 B 100,-

667    668
P 667 1928, Victor Emanuel, 20 Cmi. dunkellila, als senkrechtes UNGEZÄHNTES Paar auf 

Geschäfts-R-Brief mit Zusatzfrankatur (Aufklebeflecken in Zähnung), zweimal 50 Cmi. von 
1927 sowie 10 Cmi. Ausgabe 1906, das Paar tadellos erhalten, Brief geprüft Sorrani.

244 U (2), 263 
(2), 89 B 100,-

P 668 1935, Flugpostausgabe 1928, die bessere 80 C. einwandfrei, zusammen mit 50 C. 
Pegasus auf Luftpostbrief aus Florenz nach Mulhouse / Frankreich, beide Werte 
gestempelt ”Firenze / Posta Aerea / 20.3.36”, sauberer Bedarfsbeleg, Sassone Aerea 3A 
und 11 - 500 €+. 280, 328 B 80,-

669 1928, Philibert von Savoyen, 30 C. gezähnt 14 (Sassone Kat.-Nr. 232), im waagerechten 
Paar auf Geschäftsumschlag nach Mailand, entwertet ”Palazzolo Sull´Oglio / 25 9 28”, 
Umschlag senkrechter und waagerechter Faltbug, Marken einwandfrei, sauberer Bedarf.

287 B, Sasso-
ne 232 B/P 60,-

670    674
P 670 1931, 2000. Geburtstag von Vergil, 50 C. und 1.25 C. ungezähnt mit aufgedruckter 

Zähnung und senkrechtem Überdruck ”SAGGIO”, ausgeschnitten aus einem auf der 
Post verteilten Informationsheft in Originalfarben, als Frankatur für Luftpostbrief aus Rom 
nach Monte Carlo verwendet, mit Luftpoststempel Rom entwertet und ohne Reklamation 
/ Nachtaxierung an das Ziel gelangt (rs. AK Monte Carlo). Schon der ungestempelte Satz 
aus diesem Heft wird mit 100 € gehandelt; eine nicht sanktionierte Verwendung dürfte 
daher einiges mehr wert sein! 349, 351 var B 250,-

P 671 1932, Garibaldi airmail stamp 2.25l.+1l. rose/grey (few very faintly toned perfs=irrelevant), 
single franking on related pre-printed airmail card from Caprera 5.6.32 (special event 
airmail postmark) to Rome with arrival mark alongside; on reverse signature ”Garibaldi” 
(presumably a descendant). Sass. A37, 675,- € used on cover; Aerogrammi 298. 406 B 50,-

672 1934, ”100 Jahre Tapferkeitsmedaille” bis auf die 4,50 Lire Flugpost-Eilmarke komplett in 
postfrischen Viererblöcken. Bei Mi.Nr.497 (25 Centesimi) und 503 (2,55 Lire) ist der Gummi 
minimal fleckig ansonsten sind alle anderen Werte tadellos postfrisch. Michel 2.000,- Euro 494/512 **/V 140,-

Italien



Seite 72

Losnummer Katalognr.  Erhalt.  Ausruf

673
P 673 1943, MENTONE, Italienische Besetzung an der Cote d´Azur, unfrankierte Feldpostkarte, 

einige Wochen vor der Besetzung durch Deutschland nach Stuttgart aufgegeben. Auf der 
Bildseite Siegelstempel der ”Marine Italiana 238” mit Unterschrift des Kommandanten, 
auf der Anschriftenseite neben italienischem ”Mentone / Zona Occupata”-Tagesstempel, 
deutschem Zensurstempel weitere Zensur- und Taxstempel. Gute Erhaltung, 
hochinteressantes Dokument. AK 120,-

P 674 1944, Mischfrankatur Frei- und Portomarken, Zerstörte Denkmäler, 25 Cmi., viermal auf 
Eilbrief zusammen mit Portomarken 1934, 25 und 50 Cmi. (oben rechts leichter Bug) aus 
Nembro nach Pontevecchio.

654 (4), P 
27, 30 B 60,-

675 1944, Brief mit violettem Ovalstempel ”POSTE ITALIANE SEZIONE DI TESORERIA 
Provinziale di Varese” welcher nach Torino gelaufen ist signiert Sorani. Der oben etwas 
unregelmäßig geöffnete Brief wude mit Strafporto belegt und mit den Portomarken Mi.Nr. 
30 (50 Centisimi) und 45 im waagerechtem Paar (1 Lire) frankiert. B 100,-

ex 676    677
P 676 1944-45, drei Belege aus der Sozialen Republik Italien, davon einmal Ganzsache P 112 

I, Victor Emanuel 30 Cmi. ”Vinceremo” mit rotem Aufdruck, sowie zwei Belege mit der 
Gebührenmarke für Briefzustellung, Mi.-Nr. 3, davon einmal als alleinige Frankatur von 
Mailand nach Nervi mit mehrfacher italienischer Zensur. B/GA 60,-

P 677 1945, interessante Mischfrankatur aus Paketmarken und Fiskalmarken. Quittung des 
öffentlichen Autoexpressdienstes (SEAP) für eine Paket-Lieferung nach Mantua, frankiert 
mit vier rechten Hälften der 2-Lire-Paketmarke von 1932, und für postalische Auslagen 
frankiert mit 6.05 Lire in Fiskalmarken, alle mit Stempel der SEAP entwertet. B 50,-

Place your bids in time
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678
P 678 1976, ”Italia Turrita”, Freimarkenserie, 150 L. purpurviolett, ungezähnt ohne Gummi im 

Bogenteil, bzw. fast kompletter Bogen von 95 Stück, es fehlen links unten senkrecht fünf 
Marken. Einige kleine Beschmutzungen hinten, sonst Pracht und sehr dekorativ! Mi.-Wert 
4.750 €. (M)

1522 U, Sas-
sone 1083 d (*)  500,-

679 1976, ”Italia Turrita”, Freimarkenserie, 150 L. purpurviolett, sehr stark verzähntes Paar 
(Stecherzeichen oben) mit Seitenrand, ungebraucht ohne Gummi. 1522 var  (2) (*)  30,-

680    687    688

P 680 ITALIEN - MILITÄRPOSTMARKEN: NATIONALGARDE, 1944, Portomarke 5 Lire, 
Ausgabe 1934 mit Aufdruck ”G.N.R.”von Brescia, der bei der 5 Lire immer kopfstehend 
ausfällt, tadellos postfrisch mit Fotobefund Caffaz (2014). Sassone 500 €+. Sassone 57/I **   70,-
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681

P 681 ITALIEN - PAKETMARKEN, 1946, 10 Lire, Paar mit Arabeskenaufdruck über 
Liktorenbündel, rückseitig aufgeklebt auf Eingangsbestätigung eines Paketes, gestempelt 
”Manfredonia / 14 8 46”, Prachtbeleg, Sassone P 59, 1.650 €. 58 (2) B 170,-

ITALIENISCHE BESETZUNG 1918/23 - TRENTINO

ex 682
P 682 TRENTINO, Victor Emanuel III., 20 Heller auf Brief aus Vezzano nach Bressanosse mit 

gleich zwei dekorativen Zensurstempeln, u.a. ”Commissione Censura Civile Bolzano”, 
sodann drei R-Karten und Briefe - Ganzsache Mi.-Nr. P 7 mit Zusatzfrankatur 5 C. (27) und 
20 C. (29) ohne Text, aber mit Zensurstempel nach Zürich; Sechserblock der 5 C. (27) in 
Mischfrankatur mit Gemeinschaftsausgabe, Mi.-Nr. 9 (50 C.) als R-Brief in die Schweiz und 
Gemeinschaftsausgabe, 40 C. im Viererblock (Mi.-Nr. 7), an die gleiche Adresse - bei den 
letzten drei Belegen Durchgangs- und Ankunftstempel rückseitig.

ex 27-29 etc., 
P 7 B/GA 120,-

683    685
P 683 1918-19, LOKALAUSGABE BOZEN 3, Portomarken, Österreich-Ungarn, Kaiser Karl, 

20 Heller in waagerechtem Paar mit schwarzem Aufdruck ”T 20” auf Brief aus Kardaun 
nach Bozen, Sassone BZ 3/4. Leichte Knitter, Umschlagsklappe hinten etwas gestaucht, 
ansonsten Prachtbeleg.

Sassone BZ 
3/4 (2) B 120,-
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684
P 684 1919, LOKALAUSGABE BOZEN 3, Portomarken, Einschreiben-Abgabeschein 

(österr. Formular) von Bozen 3 nach Bozen 1, 20 Heller-Gebühr frankiert mit 
Gemeinschaftsausgabe Mi.-Nr. 16, Victor Emanuel III., 10 C. und rotem Aufdruck ”Porto” 
(Sassone BZ 3/119), Mi.-Nr. 15, 5 C. mit rotem Aufdruck ”Porto S.T.” (Sassone BZ 3/135) 
und Trient, Nr. 20 mit gleichem Aufdruck (BZ 3/130). Beleg etwas knittrig, Heftlöcher, aber 
attraktive ”Misch”-Frankatur.

Sassone BZ 
3/119, 3/130, 

3/135 B 100,-
P 685 1919, LOKALAUSGABE BOZEN 3, Portomarken, zweimal Trentino, Nr. 27, 5 C. 

Victor Emanuel III. mit Aufdruck ”PORTO S.T.” (Sassone BZ 3/130) und dreimal 
Gemeinschaftsausgabe, Nr. 16, 10 C. Victor Emanuel III. ebenfalls mit Aufdruck (BZ 3/136) 
auf Brief aus Kardaun nach Bozen, Taxstempel sowie ”Kardaun / 16 II 19” und AK Bozen 
auf Marken. Prachterhaltung.

Sassone BZ 
3/130 (2), 
3/136 (3) B 120,-

686    690

P 686 ITALIENISCHE POST IM AUSLAND - ALLGEMEINE AUSGABE, 1879, 5 Cmi. grauoliv 
und 20 Cmi. orange auf Brief aus Tunis nach Prag. Marken entwertet mit Nummernstempel 
”235”, beigesetzt Kreisstempel ”Tunisi / Poste Italiane” und Einzeiler in Schreibschrift ”coi 
Postali Italiani”. Links, etwas unsanft, geöffnet, Beförderungsspuren, rs. Transitstempel 
Cagliari, Livorno und AK Prag. 3, 11 B 110,-

ITALIENISCHE POST IN DER LEVANTE

P 687 1909, 20 piastres on 5 Lire, overprinted GERUSALEMME, mint hinged with original gum, 
very fine, Sassone N7, 1750 Euro. 
1909, 20 Pia. auf 5 Lire, Aufdruck GERUSALEMME, sauber ungebraucht mit Original-
Gummi, Sassone N7, 1750 Euro. 26 II *    150,-

P 688 1909, 20 piastres on 5 L., overprinted SALONICCO, mint hinged with original gum, very fine, 
Sassone Nr. 7, 800 Euro. 
1909, 20 Pia. auf 5 Lire, Aufdruck SALONICCO, sauber ungebraucht, Sassone N7, 800 Euro. 26 IV *    100,-

ITALIEN - GANZSACHEN

689 1879, 10 cent. brown, with additional 5 cent. green, Umberto I, tied by numerial cancel, 
addressed to AQUISGRANA, Prussia Renana (Aachen). Filagrano C 5 GA Gebot

P 690 1895, Italien 10 C. Privatpostkarte (nummeriert, hier No. 74) zur 1. Philatelistischen 
Ausstellung in Mailand, vs. Abbildung einer Medaille mit Abb. Rowland Hill, Heinrich 
v.Stephan und Vittorio Emanuele I”, ungebraucht, sehr seltene Ganzsache. PP GA 60,-

P 691 1944, ”König Viktor Emanuel III.” Paketkarte mit Wertzeichen 5 Lire oliv und Aufdruck 
”REPUBLICA SOZIALE ITALIANA” entwertet ”Padova 23.1.45” und 4 linken Hälften 
von Paketmarken. Die Karte weist einige Beförderungsspuren auf und ist ins 
Gemeinschaftslager Haselbach/Deutschland gelaufen. AP74 GA 100,-

Italien
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691    692

ITALIEN - STEMPEL

P 692 1864, Victor Emanuel II., 40 Cmi. karmin als EF auf Brief aus Livorno nach Aniane 
(Hérault), entwertet mit dem sonst nur als Nebenstempel verwendeten Doppelkreis-
Stempel ”LIVORNO VIA DI MARE C” (Van der Linden 1931), selten, weitere Transit- und 
Ankunftstempel vorder- und rückseitig. 20 B 150,-

693 1926, Einschreibbrief frankiert mit 4 Marken (Mi.Nr. 166, 223, 234 und 237) welche mit 
dem Stempel ”ASSISI VII. CENTRIO FRANCESCANO 24.9.26” entwertet worden sind. Die 
beiden linken Marken haben einige leicht stockige Zahnspitzen. B 100,-

ITALIEN - BESONDERHEITEN

694
P 694 1878-1879, drei Zierbriefe im Visitenkartenformat, davon zwei als ”Herzlicher Glückwunsch” 

(Auguri Felicitationi), einer als Neujahrsglückwunsch, frankiert zweimal je mit Ziffernzeichnung, 
2 Cent. (Mi.-Nr. 24) als Inlandstarif, einmal mit Dreierstreifen der Zeitungs-Aushilfsmarke 
2 C. Aufdruck auf 0,20 L.- Dienstmarke (Mi.-Nr. 31) als Auslandstarif. Letzterer Umschlag 
eingerissen, die übrigen beiden in sehr schöner Erhaltung. 24, 31 (3) B 180,-

695
P 695 1887-1888, AUS DER ZEIT VOR KATZENBILDERN IM INTERNET: zwei Briefe, vorderseitig 

frankiert mit Umberto I., 20 Cmi. der Ausgabe 1879 aus Udine nach Padua, rückseitig verziert mit 
zwei reizenden kleinen Aquarellen eines Hundes bzw. zweier Katzen. Künstler (noch) unbekannt! B 70,-

P 696 1894-1917, fünf ausgesucht dekorative Umschläge mit großformatigen Abbildungen, dabei das 
weltberühmte Hotel Hassler auf Auslandsbrief (obere Verschlußklappe fehlt teilweise) nach 
Massachusetts 1898, das Hotel de Ville in Mailand nach Paris, der Gymnastikgerätehersteller 
Legnani auf R-Brief nach Halle, ein Fischzüchter aus Lecco mit Militärzensurstempel und 
-banderole, ein Vogel- und Geflügelhändler nach Frankreich und als Nachklapp ein Umschlag 
des Jugendorchesters Genua von 1939 als Ortsbrief. Los komplett im Netz abgebildet. B 100,-

Italien
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ex 696    699
697 1896-1903, zwei illustrierte Umschläge, davon eine Victor Emanuel III., 45 Cmi.-

Einzelfrankatur auf Einschreibbrief mit Rückschein (hs. Vermerk) der Gemeinde Cingoli 
nach Macerata, vorderseitig diskret gestützt, sowie Einschreib-Drucksache, mit Umberto 
I., 10 Cmi. und Ziffern, 2 Cmi. (Mi.-Nr. 67 und 24) unterfrankiert nach Bari, dort mit 
Portomarken 60 Cmi. und senkrechtem Paar 5 Cmi. (Mi.-Nr. 5 und 10) nachtaxiert. Vermerk 
”Verwendete Freimarken sind gültig”. Rückseitig Bahnpoststempel und AK Bari, Pracht. B 70,-

698 1913-1920, Partie von 2 gelaufenen Briefen mit leichteren Alterungsspuren mit jeweils 
hübscher Werbung der ”Societa La Tessile” (Textilgesellschaft) in Milano. Der eine Brief ist 
mit 2 Centisimi (Mi.Nr. 75) frankiert und hat die Abbildung der Fabrik und der andere ist mit 
5 Centisimi (Mi.Nr. 88) frankiert und hat die Abbildung von 2 Vignetten. B 110,-

P 699 1927, ZWEILÄNDERFRANKATUR, Brief aus Mailand nach St. Louis / Missouri, frankiert 
mit Viktor Emanuel 25 Cent und zweimal 50 C., die Luftpostgebühr von New York nach 
St. Louis wurde mit fünf 2 Cents-Marken der USA verklebt. Ordnungsgemäße Frankatur, 
sauberer Beleg.

Italien 240a, 
253 (2), USA 

307 (5) B 60,-

700    ex 702
P 700 1930, Lokalausgabe von Livorno zum Besuch von Mussolini 30 Centisimi rosalila 

(Sassone Nr. 1) entwertet ”Livorno 11.5.30” als Einzelfrankatur auf nach Pomarance (Pisa) 
gelaufener Ansichtskarte AK 80,-

ex 701
P 701 1947-1958 , vier Bücherzettel ”cedola di commissione libraria” zu ermäßigten Portotarifen, 

angefangen mit ”Demokratie”, 1 Lira und 2 Lire, jeweils als Einzelfrankatur 1947,dann 
Mischfrankatur von 1949 mit 2 Lire und ERP-Sondermarke 5 Lire (Mi.-Nr. 774), schließlich 
Italia, 1 Lire als Einzelfrankatur. Alle Belege Prachterhaltung.

689, 691 (2), 
774, B 60,-

Italien
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P 702 1950-1951, drei gute Werte, jeweils als Frankatur auf zeitgenössischen Briefen, dabei 

Radiokonferenz 1950, 55 Lire mit 10 Lire Zusatzfrankatur etwas fleckig auf oben 
beschnittenem R-Brief, Toscana 100 Jahre Briefmarken, 55 Lire als EF auf Pracht-Brief 
nach Thun (Schweiz) und Mailänder Messe, 55 Lire, leicht gebräunte Zahnspitzen als EF 
auf Brief nach Plön (Holstein). Nicht häufig angeboten, Sassone über 1.200 €. 797, 827, 831 B 140,-

703 1952-53, ermäßigter Gebührensatz ”tariffa ridotta”, drei Behörden-Briefe bzw. frankierte 
Dokumente mit unterschiedlichen Mischfrankaturen zum ermäßigten Porto von 13 Lire, zum 
einen mit rückseitiger Frankatur ”Demokratie”, 2 Lire und Berufe, 1 bzw. 10 Lire, dann Berufe 1 
Lire und 2 Lire, mit Tag der italienischen Armee, 10 Lire (Mi.-Nr. 871) auf Eheschließungsanzeige, 
zuletzt Berufe 10 Lire und dreimal 1 Lire auf Behördenumschlag. Prachtbelege.

691, ex 808-
812, 871 B 60,-

ex 704
P 704 1952-53, ermäßigter Gebührensatz ”tariffa ridotta”, zwei Behördenbriefe und ein Streifband 

mit unterschiedlichen Mischfrankaturen zum ermäßigten Porto von 13 Lire, zum einen 
Streifband mit waagerechtem Paar ”Demokratie”, 4 Lire (Mi.-Nr. 693), dann Brief mit 
Berufe, 1 Lire und 12 Lire sowie Brief mit Berufe 1, 2 und 10 Lire. Alle Belege Pracht.

693, ex 808-
813 B 70,-

705 1952-56, ermäßigter Gebührensatz ”tariffa ridotta”, drei Behörden-Briefe bzw. frankierte 
Dokumente mit unterschiedlichen Frankaturen zum ermäßigten Porto von 13 Lire, zum 
einen mit ”Demokratie”, 3 Lire und Berufe, 10 Lire auf Behördenumschlag, dann Berufe 1 
Lire und 12 Lire, zuletzt Einzelfrankatur Italia, 13 Lire. Prachtbelege.

692, 935, ex 
808-813 B 50,-

706 1952-53, ermäßigter Gebührensatz ”tariffa ridotta”, zwei Behördenbriefe mit unterschiedlichen 
Mischfrankaturen zum ermäßigten Porto von 13 Lire, zum einen mit Italia, 10 Lire (Mi.-Nr. 885) 
und Berufe, 1 Lire und 2 Lire aus Ragusa nach Chirignago, zum anderen mit Berufen, 6 Lire 
im Paar und 1 Lire einzeln aus Tortona nach Mestre. Prachtbelege. ex 808-885 B 50,-

707 1962, ermäßigter Gebührensatz für Militärkorrespondenz, ”riduzione postale per militari”, 
15 Lire auf Brief, dargestellt mit Michelangelo, 1 Lira und 10 Lire sowie einem Viererblock 
Italia, 1 Lire. Vorderseitig leicht fleckig, insgesamt sauberes Stück.

965 (4) , 1081, 
1083 B 50,-

JUGOSLAWIEN

ex 708    ex 709    ex 711    ex 712
P 708 1918, Ausgabe für Kroatien, ungarische Marken mit Überdruck ”Hrvatska SHS”, zwei 

Werte, die nicht für den Überdruck vorgesehen waren, Turul 1 Filler (Mi.-Nr. 109 X) 
und Schnitterzeichnung, 4 Filler (243) jeweils mit dem bildtypischen Aufdruck, tadellos 
postfrisch und jeweils Fotobefund Zrinjscak BPP (2012).

Ungarn 109 
X, 243 **   50,-

P 709 1918, Ausgabe für Kroatien, ungarische Marken mit Überdruck ”Hrvatska SHS”, drei Werte 
Kriegshilfsmarken von 1915, die nicht für den Überdruck vorgesehen waren, Turul 2 Filler 
(Mi.-Nr. 163), 3 Filler (164) und 6 Filler (166), jeweils mit dem bildtypischen Aufdruck, 
tadellos postfrisch und jeweils Fotobefund Zrinjscak BPP (2012).

Ungarn 163, 
164, 166 **   60,-

710 1918, Hungary, 8 f green, bilingual (hungarian-croatian) ‚war bonds‘ postal stationery card, 
uprated with Hungary 2 f ochre ‚harvester‘, both stamps with handwritten inscription ”SHS 
/ HRVATSKA”, likewise hungarian inscriptions and royal insignia on the postcard crossed-
out with ink. The card with full message on reverse has been sent from PETRINJA, 
2.DEC.1918, to Zagreb. VF condition. Scarce provisional usage!

Hungary 190, 
P 69 GA 40,-

P 711 1918, Ausgabe für Kroatien, ungarische Marken mit Überdruck ”Hrvatska SHS”, Partie 
von zehn Werten mit Aufdruckverschiebungen, im Einzelnen: Turul 6 F. (Mi.-Nr. 55 mit 
rechtem Bogenrand), Zeitungsmarke 1913 (57, linker Rand), Schnitter farbige Wertziffern, 
2 F. (66, rechter Rand), die seltenere 10 F. (70) , 15 F. (71, Oberrand bzw. linker Rand - 
jeweils anders verschoben), 20 F. (72), 25 F. (73 Unterrand) und 35 F. (74 - zwei jeweils 
unterschiedliche Verschiebungen). Jeder Wert tadellos postfrisch und einwandfrei, jeweils 
Fotobefund Zrinjscak BPP (2012). ex 55-74 **   150,-

Italien - Jugoslawien
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P 712 1918, Ausgabe für Kroatien, ungarische Marken mit Überdruck ”Hrvatska SHS”, vier 

verschiedene Marken mit der abweichenden Aufdruckfarbe ”hellblau” statt ”blau”, im Einzelnen 
Turul 50 f. (Mi.-Nr. 56), Schnitterzeichnung mit farbiger Ziffer 3 F. (67), 5 F. (68) und 25 F. (73). 
Jeder Wert tadellos postfrisch und einwandfrei, jeweils Fotobefund Zrinjscak BPP (2012). ex 56-73 var **   50,-

713 1918, Ausgabe für Kroatien, ungarische Marken mit Überdruck ”Hrvatska SHS”, vier 
Exemplare der Zeitungsmarke 1913. Zwei Stücke mit auffälliger Aufdruckverschiebung 
nach oben bzw. rechts, zwei weitere Stücke mit klarem Abklatsch des Aufdrucks, einmal 
Oberrand, einmal rechter Bogenrand. Jeder Wert tadellos postfrisch und einwandfrei, 
jeweils Fotobefund Zrinjscak BPP (2012). 57 var. (4) **   50,-

714 1918, Ausgabe für Kroatien, ungarische Marken mit Überdruck ”Hrvatska SHS”, vier 
Exemplare jeweils mit kopfstehendem Aufdruck. Im Einzelnen: Zeitungsmarke 1913 
(Mi.-Nr. 58 mit Oberrand), Schnitter, farbige Wertziffern 2 F. (66, hier Aufdruck außerdem 
verschoben), 5 F. (68) und 6 F. (69). Jeder Wert tadellos postfrisch und einwandfrei, jeweils 
Fotobefund Zrinjscak BPP (2012).

58 K, 66 K, 
68-69 K **   50,-

ex 715    ex 716    ex 719    722
P 715 1918, Ausgabe für Kroatien, ungarische Marken mit Überdruck ”Hrvatska SHS”, jeweils 

stark verschoben. Im Einzelnen: Kriegshilfe, 15 + 2 Filler (Mi.-Nr. 60), Schnitter, farbige 
Wertziffern 2 F. (Mi.-Nr.66) mit schrägem Aufdruck, 15 F. (71, Oberrand) und 20 F. (72). 
Jeder Wert tadellos postfrisch und einwandfrei, jeweils Fotobefund Zrinjscak BPP (2012). ex 60-72 **   50,-

P 716 1918, Ausgabe für Kroatien, ungarische Marken mit Überdruck ”Hrvatska SHS”, sieben 
Exemplare der Schnitterausgabe, farbige Wertziffern, 2 F. mit stark verschobenem 
Aufdruck. Zwei sind vertikal verschoben, fünf schräg mit jeweils anderem Aufdruckbild. 
Reizvolle Studie, ein Exemplar mit zwei kürzeren Zähnen, insgesamt jedes Stück tadellos 
postfrisch mit Fotobefund Zrinjscak BPP (2012). 66 var. (7) **   100,-

717 1918, 2 f ochre ‚SHS‘ provisional issue, single franking pasted over Hungary, 8 f green, 
bilingual (hungarian-croatian) postal stationery card, hungarian inscription on the postcard 
crossed-out with ink, royal ‚coat of arms‘ overpainted with ‚S H S‘, postcard c.t.o. from 
VUKOVAR, 24.DEC.1918, addressed to Zagreb. F/VF condition.

66, Hungary 
P 66 B/GA 40,-

718 1918, Ausgabe für Kroatien, ungarische Marken mit Überdruck ”Hrvatska SHS”, drei 
Exemplare der Schnitterausgabe, farbige Wertziffern, 2 Filler, jeweils mit etwas variiertem 
Doppeldruck: einmal sehr klar, zweimal schwach, davon einmal schräg verschoben. 
Ein Wert halber Eckzahn oben rechts, sonst tadellos postfrisch und einwandfrei, jeweils 
Fotobefund Zrinjscak BPP (2012). 66 DD (3) **   40,-

P 719 1918, Ausgabe für Kroatien, ungarische Marken mit Überdruck ”Hrvatska SHS”, 
Schnitterausgabe farbige Wertziffern, drei verschiedene Werte mit stark verschobenem 
Aufdruck, dadurch Balken nicht oben über ”Filler”, sondern unten, im Einzelnen: 2 F. (Mi.-
Nr. 66), 6 F. (69) und 20 F. (72), hier auch seitlich stark verschoben. Jeder Wert tadellos 
postfrisch und einwandfrei, jeweils Fotobefund Zrinjscak BPP (2012). 66, 69, 72 var. **   50,-

720 1918, Ausgabe für Kroatien, ungarische Marken mit Überdruck ”Hrvatska SHS”, 
Schnitterausgabe farbige Wertziffern, 3 Filler, vier Stücke mit verschiedenen Abarten - drei 
Doppeldrucke, davon einer sehr deutlich, zwei schwach und davon einer zusätzlich mit 
rückseitigem Abklatsch, und eine Marke ohne Doppeldruck mit Abklatsch. Jeder Wert 
tadellos postfrisch und einwandfrei, jeweils Fotobefund Zrinjscak BPP (2012).

67 DD (3), 67 
Abklatsch **   50,-

721 1918, Ausgabe für Kroatien, ungarische Marken mit Überdruck ”Hrvatska SHS”, Schnitter-
ausgabe farbige Wertziffern, vier verschiedene Werte mit Doppeldruck, im Einzelnen: 5 
F. (Mi.-Nr. 68), 6 F. (69), 25 F. (73) und 35 F., hier der doppelte Aufdruck schwächer (74). 
Jeder Wert tadellos postfrisch und einwandfrei, jeweils Fotobefund Zrinjscak BPP (2012). ex 68-74 DD **   50,-

P 722 1918, Ausgabe für Kroatien, ungarische Marken mit Überdruck ”Hrvatska SHS”, Schnitteraus-
gabe farbige Wertziffern, 6 F. mit dem vertauschten Aufdruck von Karl, 10 F., tadellos 
postfrisch und einwandfrei, Fotobefund Zrinjscak BPP (2012), im Michel nicht verzeichnet. 69 var F **   50,-

P 723 1918, Ausgabe für Kroatien, ungarische Marken mit Überdruck ”Hrvatska SHS”, vier 
Exemplare der Schnitterausgabe mit farbigen Wertziffern und mit nach unten verschobenem 
Aufdruck. Dabei die 6 F. (Mi.-Nr. 69) mit zusätzlichem vorderseitigen Schmitzdruck, die 
seltenere 10 F. (70), die 15 F. mit ”Hrvatska” auf Unterrand und die 35 F. (74). Jeder Wert 
tadellos postfrisch und einwandfrei, jeweils Fotobefund Zrinjscak BPP (2012). 69/71, 74 **   70,-

P 724 1918, Ausgabe für Kroatien, ungarische Marken mit Überdruck ”Hrvatska SHS”, 
Schnitterausgabe farbige Wertziffern, vier Exemplare der guten 10 Filler rosa, davon zwei 
mit normalem Aufdruck (einmal rechter Rand), eins mit leicht nach oben verschobenem 
Aufdruck und eins mit kopfstehendem Aufdruck in hellblau. Jeder Wert tadellos postfrisch 
und einwandfrei, jeweils Fotobefund Zrinjscak BPP (2012).

70 (2), 70 var., 
70 DD **   70,-

Jugoslawien
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ex 723    ex 724    ex 725
P 725 1918, Ausgabe für Kroatien, ungarische Marken mit Überdruck ”Hrvatska SHS”, 

Schnitterausgabe farbige Wertziffern, 15 Filler, sechs Werte mit stark verschobenen 
Aufdrucken, davon zwei stark nach rechts (ein Randstück), vier nach unten verschoben 
(zweimal mit rechtem Rand). Jeder Wert tadellos postfrisch und einwandfrei, jeweils 
Fotobefund Zrinjscak BPP (2012). 71 var (4) **   80,-

726 1918, Ausgabe für Kroatien, ungarische Marken mit Überdruck ”Hrvatska SHS”, 
Schnitterausgabe farbige Wertziffern, 20 Filler, vier Werte mit stark verschobenen 
Aufdrucken, davon zwei Randstücke. Jeder Wert tadellos postfrisch und einwandfrei, 
jeweils Fotobefund Zrinjscak BPP (2012). 72 var. (4) **   50,-

ex 727    ex 729
P 727 1918, Ausgabe für Kroatien, ungarische Marken mit Überdruck ”Hrvatska SHS”, 

Schnitterausgabe farbige Wertziffern, 25 Filler, sechs Werte mit stark verschobenen 
Aufdrucken, davon fünf mit Unterrand und ein weiterer mit rückseitigem (!) verschobenen 
Aufdruck (nicht Abklatsch), vorderseitig schwacher Doppeldruck. Jeder Wert tadellos 
postfrisch und einwandfrei, jeweils Fotobefund Zrinjscak BPP (2012). 73 var (6) **   100,-

728 1918, Ausgabe für Kroatien, ungarische Marken mit Überdruck ”Hrvatska SHS”, 
Schnitterausgabe farbige Wertziffern, 35 Filler, drei Werte mit seitlich verschobenen 
Aufdrucken. Jeder Wert tadellos postfrisch und einwandfrei, jeweils Fotobefund Zrinjscak 
BPP (2012). 74 var. (3) **   40,-

P 729 1918, Ausgabe für Kroatien, ungarische Marken mit Überdruck ”Hrvatska SHS”, 
Parlamentszeichnung, 1 Kruna, Mi.-Nr. 79, Studie aus sechs Exemplaren mit jeweils 
vertikal und horizontal stark verschobenen Aufdrucken, fünf davon mit Ober- bzw. 
Seitenrand, der bei einem Stück auch vom Aufdruck erfaßt wurde. Tadellos postfrisch und 
einwandfrei, jedes Stück Fotobefund Zrinjscak BPP (2012). 78 var. (6) **   90,-

730 1918, Ausgabe für Kroatien, ungarische Marken mit Überdruck ”Hrvatska SHS”, 
Parlamentszeichnung, 80 Filler, Mi.-Nr. 78, drei Exemplare mit nach links bzw. vertikal 
verschobenem Aufdruck, ein Stück zusätzlich mit rückseitigem (doppeltem?) Abklatsch. 
Tadellos postfrisch und einwandfrei, jedes Stück Fotobefund Zrinjscak BPP (2012). 78 (3) **   40,-

ex 731    ex 732    ex 733    734
P 731 1918, Ausgabe für Kroatien, ungarische Marken mit Überdruck ”Hrvatska SHS”, 

Parlamentszeichnung, drei Werte jeweils mit doppeltem Aufdruck, davon einmal 
die 1 Kruna mit schwachem Doppeldruck und zweimal die 3 Krune (Mi.-Nr. 81) mit 
ausgeprägtem Doppeldruck. Tadellos postfrisch und einwandfrei, jedes Stück Fotobefund 
Zrinjscak BPP (2012).

79 DD, 81 
DD (2) **   70,-

P 732 1918, Ausgabe für Kroatien, ungarische Marken mit Überdruck ”Hrvatska SHS”, 
Parlamentszeichnung, drei verschiedene Werte jeweils mit kopfstehendem Aufdruck, im 
Einzelnen: 1 Kruna (Mi.-Nr. 79, Unterrand), 2 Krune (80, Unterrand) und 5 Kruna (82). 
Tadellos postfrisch und einwandfrei, jedes Stück Fotobefund Zrinjscak BPP (2012).

79K, 80 K, 
82 K **   60,-

Jugoslawien
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P 733 1918, Ausgabe für Kroatien, ungarische Marken mit Überdruck ”Hrvatska SHS”, 

Parlamentszeichnung, drei Werte, davon die 1 Kruna (Mi.-Nr. 79) mit der früher im Michel 
katalogisierten seltenen Variante ”dickes Papier und heller Aufdruck” mit rechtem Rand, 
die gute 10 Kronen (83) auf normalem Papier und auf dünnem, durchscheinenden Papier. 
Tadellos postfrisch und einwandfrei, jedes Stück Fotobefund Zrinjscak BPP (2012).

79 var, 83, 83 
var. ** 60,-

P 734 1918, Ausgabe für Kroatien, ungarische Marken mit Überdruck ”Hrvatska SHS”, 
Parlamentszeichnung, 2 Korona, Mi.-Nr. 80 mit dem vertauschten Aufdruck für die 1 
”Kruna” (Mi.-Nr. 79), im Michel nicht verzeichnet, tadellos postfrisch und einwandfrei, 
Fotobefund Zrinjscak BPP (2012). 80 var. **   50,-

735    ex 736    737    738
P 735 1918, Ausgabe für Kroatien, ungarische Marken mit Überdruck ”Hrvatska SHS”, 

Parlamentszeichnung, 3 Korona, Mi.-Nr. 81 mit dem vertauschten Aufdruck für die 1 
”Kruna” (Mi.-Nr. 79), im Michel nicht verzeichnet, tadellos postfrisch und einwandfrei, 
Fotobefund Zrinjscak BPP (2012). 81 var. **   50,-

P 736 1918, Ausgabe für Kroatien, ungarische Marken mit Überdruck ”Hrvatska SHS”, Ausgabe 
Karl und Zita, fünf verschiedene Abarten bzw. Varianten, im Einzelnen: Karl, 10 F. jeweils 
mit kopfstehendem Aufdruck (Mi.-Nr. 84 K) und mit rückseitigem Abklatsch, Karl, 20 F. 
(85) mit nach unten verschobenem Aufdruck sowie Zita, 40 F., einmal mit verschobenen 
Aufdruck, einmal mit der Urmarke in seltenerer Farbtönung ”helloliv”. Tadellos postfrisch 
und einwandfrei, jedes Stück Fotobefund Zrinjscak BPP (2012). ex 84-87 **   70,-

P 737 1918, Ausgabe für Kroatien, ungarische Marken mit Überdruck ”Hrvatska SHS”, Ausgabe 
Karl und Zita, Karl 20 F. zwei Exemplare mit Aufdruckfarbe BLAU statt schwarz, zudem 
ein Stück mit kopfstehendem Aufdruck! Tadellos postfrisch und einwandfrei, jedes Stück 
Fotobefund Zrinjscak BPP (2012). 85 (F) var (2) **   100,-

P 738 1918, Ausgabe für Kroatien, ungarische Marken mit Überdruck ”Hrvatska SHS”, Ausgabe 
Karl und Zita, Karl 20 F. mit vertauschtem Aufdruck von Mi.-Nr. 66 (Schnitterausgabe). 
Tadellos postfrisch und einwandfrei, Fotobefund Zrinjscak BPP (2012). Mi.-Wert für 
gebraucht 100 €. 85 F **   50,-

ex 739    740    741    742
P 739 1918, Ausgabe für Kroatien, ungarische Marken mit Überdruck ”Hrvatska SHS”, 

Ausgabe Karl und Zita, Karl 20 F. zwei Exemplare auch rückseitig bedruckt, einmal als 
Oberrandstück mit Abklatsch, einmal mit echtem zweiten Überdruck. Tadellos postfrisch 
und einwandfrei, jedes Stück Fotobefund Zrinjscak BPP (2012). 85 var. (2) **   50,-

P 740 1918, Ausgabe für Kroatien, ungarische Marken mit Überdruck ”Hrvatska SHS”, Ausgabe 
Karl und Zita, Karl 25 F. mit Aufdruckfarbe SCHWARZ statt rot. Tadellos postfrisch und 
einwandfrei, Fotobefund Zrinjscak BPP (2012). 86 var. **   50,-

P 741 1918, Ausgabe für Kroatien, ungarische Marken mit Überdruck ”Hrvatska SHS”, Ausgabe 
Karl und Zita, 40 F. Zita mit vertauschtem Aufdruck von Mi.-Nr. 66 (Schnitterzeichnung). 
Mi.-Wert für ungebraucht 100 €, tadellos postfrisch und einwandfrei, Fotobefund Zrinjscak 
BPP (2012). 87 F **   50,-

P 742 1918, Ausgabe für Kroatien, ungarische Marken mit Überdruck ”Hrvatska SHS”, Ausgabe 
Karl und Zita, Zita 40 F. mit vertauschtem Aufdruck von Mi.-Nr. 85 (Karl 10 F.) in schwarz. 
Im Michel nicht verzeichnet, tadellos postfrisch und einwandfrei, Fotobefund Zrinjscak BPP 
(2012). 87 (F) **   50,-

743 1919, Endgültige Ausgabe für Kroatien, 2 bis 20 Fil. in der besseren Zähnung 12 
1/2, außerdem ein senkrechtes Paar der 2 Fil. mit waagerechter Doppelzähnung und 
Unterrand. Beim Paar herstellungsbedingte Gummifärbung, sonst alle Werte tadellos 
postfrisch und mit Foto-Kurzbefund Zrinjscak BPP (2012).

88-92 B, 88 
DZ (2) **   40,-

Jugoslawien
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ex 744    ex 748
P 744 1919, Endgültige Ausgabe für Kroatien, kompletter Satz ungezähnt, alle Werte einwandfrei, 

breitrandig und außer der 3 Fil. Friedensengel bzw. 10 Fil. Matrose, ohne Gummi 
hergestellt, tadellos postfrisch. Bei der 5 Fil.-Marke rückseitig klarer Abklatsch, 20 Fil. in 
Type I, 25 Fil. in Type V, alle Werte mit eigenem Foto-Kurzbefund Zrinjscak BPP (2012). 88-97 U **   200,-

745 1918, Hungary, 8 f green, bilingual (hungarian-croatian) ‚war bonds‘ postal stationery card, 
uprated with 2 Fil yellow-brown ‚angel of peace‘, hungarian inscriptions and royal insignia 
on the postcard crossed-out with ink. The card with full message on reverse has been sent 
from OSIJEK,(..).APR.1919, along with double line military censor Osijek, to Zagreb. VF 
condition. Scarce provisional usage!

88, Hungary 
P 69 GA 40,-

746 1919, Endgültige Ausgabe für Kroatien, Friedensengel, 2 Fil., zwei ungezähnte Exemplare 
mit Dreifach- bzw. Vierfachdruck auf ungummiertem Papier hergestellt, Pracht, im Michel 
nicht verzeichnet, beide Werte mit Foto-Kurzbefund Zrinjscak BPP (2012). 88 (*)  40,-

747 1919, Endgültige Ausgabe für Kroatien, Friedensengel, 3 Fil., zwei ungezähnte Exemplare 
mit Doppel- bzw. Dreifachdruck, wie hergestellt auf nicht gummiertem Papier, beide Stücke 
tadellos und einwandfrei, jeweils mit Foto-Kurzbefund Zrinjscak BPP (2012).

89 U DD, 89 U 
DDD (*)  40,-

P 748 1919, Endgültige Ausgabe für Kroatien, sieben verschiedene Marken, jeweils mit 
Doppeldruck, dabei die 5 Fil. (Mi.-Nr. 90 A) gezähnt, postfrisch mit ausgabetypischer 
Gummierung, die anderen sechs jeweils ungezähnt, 3 Fil. (89), 10 Fil. (91), 20 Fil. (92, 
unterschiedliche Farbtöne), 45 Fil. (94), 1 K. (95) jeweils ohne Gummi hergestellt, die 5 Fil. 
(90) postfrisch, alle Werte tadellos, jeweils mit Foto-Kurzbefund Zrinjscak BPP (2012).

ex 89-95 DD / 
U (DD) **/(*) 150,-

ex 749    ex 752
P 749 1919, Endgültige Ausgabe für Kroatien, Friedensengel, 5 Fil., vier ungezähnte Exemplare, 

jeweils mit unterschiedlichen Doppel- bzw. Mehrfachdrucken, wie hergestellt auf nicht 
gummiertem Papier. Enthalten ist 90 U DD mit Druck auf Vorder- und Rückseite, 
desgleichen mit rückseitigem Druck kopfstehend, 90 U DDD, vorderseitig Doppeldruck 
und weiterer Druck rückseitig sowie 90 U DDDD, vorderseitig und rückseitig jeweils 
Doppeldruck, alle vier Stücke tadellos und einwandfrei, jeweils mit Foto-Kurzbefund 
Zrinjscak BPP (2012).

90 U (4) DD-
DDDD (*)  80,-

750 1919, Endgültige Ausgabe für Kroatien, Matrose, 10 Filler, zwei ungezähnte Exemplare mit 
Mehrfachdruck tadellos postfrisch, zum Einen mit Dreifachdruck vorderseitig und mattem 
Gummi, zum Anderen mit Dreifachdruck auf der gummierten Seite und viertem Druck 
rückseitig, beide Stücke tadellos und einwandfrei, jeweils mit Foto-Kurzbefund Zrinjscak 
BPP (2012).

91 U DDD, 91 
U DDDD **   50,-

751 1919, Endgültige Ausgabe für Kroatien, Matrose 10 Fil., zwei ungezähnte Exemplare auf 
sehr dünnem Papier mit Doppel- bzw. Dreifachdruck, wie hergestellt auf nicht gummiertem 
Papier, beide Stücke tadellos und einwandfrei, jeweils mit Foto-Kurzbefund Zrinjscak BPP 
(2012). 91 U DD, DDD (*)  50,-

P 752 1919, Endgültige Ausgabe für Kroatien, Matrose, 20 Fil. in der guten Platte 2, Typ II, zum 
einen gezähnt und postfrisch mit ausgabetypischer Gummierung, zum anderen ungezähnt 
mit weiterem Druck des Markenbilds auf Gummiseite, ebenfalls tadellos postfrisch. Im 
Michel nicht verzeichnet, beide Werte mit Foto-Kurzbefund Zrinjscak BPP (2012).

92 Platte II, 92 
Platte II U **   100,-

P 753 1919, Endgültige Ausgabe für Kroatien, Matrose 20 Fil., vier ungezähnte Exemplare, 
wie hergestellt auf nicht gummiertem Papier, mit Doppel- bzw. Mehrfachdrucken. Ein 
Stück in Typ II mit rückseitigem zweiten Druck, das zweite zusätzlich mit vorderseitigem 
Doppeldruck (DDD), das dritte zusätzlich mit Abklatsch (DDD+A) und das vierte mit 
vorderseitigem Fünffachdruck. Alle vier Stücke tadellos und einwandfrei, jeweils mit Foto-
Kurzbefund Zrinjscak BPP (2012).

92 U DD, 92 U 
DDD (*)  80,-

754 1919, Endgültige Ausgabe für Kroatien, Matrose 20 Fil., ungezähnt, wie hergestellt auf 
nicht gummiertem Papier, mit Doppeldruck, davon einer kopfstehend - und rückseitig ein 
weiterer Druck, allerdings Friedensengel, 2 Fil. (!). Tadellos und einwandfrei, mit Foto-
Kurzbefund Zrinjscak BPP (2012), der den Friedensengel offenbar übersehen hat. 92 U DD K (*)  40,-

Jugoslawien



Seite 83

Losnummer Katalognr.  Erhalt.  Ausruf

ex 753    ex 755    ex 756
P 755 1919, Endgültige Ausgabe für Kroatien, Matrose 45 Fil., drei ungezähnte Exemplare, dabei 

ein Exemplar I. Platte postfrisch mit ausgabetypischer Gummierung. Zwei Exemplare auf 
sehr dünnem Papier, ohne Gummi, wie hergestellt, davon einmal Doppeldruck (geprüft 
Zoran Sips), und einmal mit kopfstehendem Doppeldruck. Alle drei Stücke tadellos und 
einwandfrei, jeweils mit Foto-Kurzbefund Zrinjscak BPP (2012).

94 U I, 94 U 
DD (2) **/(*) 80,-

P 756 1919, Endgültige Ausgabe für Kroatien, Matrose 20 Fil., drei ungezähnte Exemplare 
von Platte II, alle ohne Gummi, wie hergestellt, davon einmal Platte II mit zusätzlichem 
Druck rückseitig, zweimal Platte II, Typ 2, einmal mit kopfstehendem Doppeldruck auf 
der Rückseite (DDD), und einmal mit Doppeldruck vorderseitig und dreifachem Druck auf 
Rückseite, davon zwei kopfstehend (DDDDD). Alle drei Stücke tadellos und einwandfrei, 
jeweils mit Foto-Kurzbefund Zrinjscak BPP (2012).

94 U II DD-
DDDDD (*)  80,-

JUGOSLAWIEN - PORTOMARKEN

ex 757    ex 758
P 757 1918, Ausgabe für Kroatien, ungarische Portomarken mit Überdruck ”Hrvatska SHS”, 

drei Werte mit kopfstehendem Aufdruck, zum einen die bessere 1 F.-Marke, zum anderen 
die laut Michel unbefugt überdruckten Werte zu 5 und 6 Filler, alle drei Werte tadellos 
postfrisch und jeweils Fotobefund Zrinjscak BPP (2012).

Porto 27 K, 
Ungarn Porto 

38, 39 **   80,-
P 758 1918, Ausgabe für Kroatien, ungarische Portomarken mit Überdruck ”Hrvatska SHS”, 

drei verschiedene Werte, dabei die 50 F. (Mi.-Nr. 34 Y), die 2 Filler mit dem vertauschten 
Aufdruck von Freimarke Mi.-Nr. 66 und die 15 Filler mit doppeltem Aufdruck, alle drei Werte 
tadellos postfrisch und jeweils Fotobefund Zrinjscak BPP (2012).

34 Y, 28 var., 
31 DD **   80,-

759    761

P 759 JUGOSLAWIEN - VOLKSREPUBLIKEN 1945: ISTRIEN UND SLOW. KÜSTENLAND, 
1947, Freimarken 10 Lire, Bauer hinter dem Pflug, Einzelfrankatur auf Brief der 
Landwirtschaftsabteilung des Regionalen Volkskomitees Istrien mit zweisprachigem Briefkopf 
in kroatisch und italienisch, außerdem mit Abschlag des Dienstsiegels aus Pazin (Pisino) 
nach Rovinj (Rovigno) innerhalb von Kroatien. Seltener Beleg einer Übergangszeit, denn die 
italienische Bevölkerung von Istrien wurde kurz darauf zum allergrößten Teil vertrieben. 47 B B 180,-

760 JUGOSLAWIEN - GANZSACHEN, 1919 lettercard 10h red on yellow with black overprint 
”KRALJEVSTVO/Srba Hrvata/i Slovenaca from Sarajevo to Deventer/Netherlands in clean 
condition, no message K 2 GA 40,-

Jugoslawien
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LETTLAND

P 761 1920, ”Rotes Kreuz” 4 Werte komplett auf Papier mit brauner und grüner Rückseite 
entwertet ”RIGA II PILS. NOD. 6.5.21” zusammen auf Satz-Ortsbrief innerhalb Rigas. 81/84 z B 80,-

762
P 762 1936, Auslandspaketkarte mit einigen leichten Bedarfsspuren nach Wien mit Frankatur 

der Mi.Nr. 235 sowie rückseitig der 105 (3 Stück) und 219 (2 Stück) jeweils entwertet 
”Riga 8.9.36”. Die Versicherungssumme beträgt 600 Goldfranken. Die Karte weist diverse 
Durchgangsstempel wie z.B. Eydtkuhnen und Passau auf. B 150,-

763 1938, 20th Anniversary of State Foundation, complete STAMP BOOKLET with six booklet 
panes and five interleafs, comprising 4 values each of 3 S, 5 S and 20 S and 2 values each 
of 10 S and 35 S, despite one 20 S stamp with minor adhesion in VF mint never hinged 
condition. MH 1 **   40,-

764    769

P 764 LETTLAND - BESONDERHEITEN, MARKENHEFTCHEN: 1938, komplettes 
Markenheftchen mit jeweils viermal Mi.Nr. 264, Mi.Nr. 265 und Mi.Nr. 267 sowie jeweils 
zweimal Mi.Nr. 266 und Mi.Nr. 269, postfrisch, tadellos, Mi. 300,- Euro MH 264-69 **   100,-

765 LIECHTENSTEIN - VOR- UND MITLÄUFER, 1882, 3.12.: Balzers über Vaduz (K1 
Fingerhutstempel 4.12.82) nach Düsseldorf Ausg. 5.12.82.,vs. fleckig.

Österreich 
P 33a GA 40,-

766 LITAUEN - VORPHILA | MARKENLOSE BRIEFE, 1844-46, drei Briefe der Zollverwaltung 
in Tauroggen an die Marineakademie in St. Petersburg, jeweils mit Dreizeiler-Stempel 
Tauroggen, etwas undeutlich abgeschlagen, Type bei Dabbin nicht verzeichnet. Sehr 
saubere Erhaltung, vgl. Abbildungen im Netz. (M) B 70,-

LITAUEN

P 767 1919, 3rd Kaunas issue, center piece from the large sheet comprising Mi.- Nos. (clockwise 
from upper left stamp) 21-20-25-24, neatly cancelled KAUNAS ”a” 12.III.19. These center 
pieces especially in used condition are major rarities of this collecting area and unlisted 
in the ”Michel” catalogue. On the back some small hinge bridges to strengthen the 
perforation. Prof. Dr. Klein photo certificate. 
1919, 3. Kaunas-Ausgabe, Herzstück aus dem Großbogen, mit den Michel-Nummern (im 
Uhrzeigersinn von links oben): 21-20-25-24, sauber und zeitgerecht gestempelt KAUNAS 
”a” 12.III.19. Solche Herzstücke sind insbesondere in gestempelter Erhaltung große 
Seltenheiten des Sammelgebietes und in dieser Form nicht im ”Michel” notiert. Rücks. 
kleine Falzbrücken zur Stärkung der Perforation. Fotoattest Prof. Dr. Klein (2010). 21-25 G 250,-

Lettland - Litauen
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P 768 1926, Flugpostmarke 60 Centu blau/schwarz mit kopfstehendem Mittelstück ungebraucht 

geprüft Mikulski. Laut Fotoattest Dipl. Ing. Mikulski AIEP ist die Marke echt, einwandfrei, 
hat Originalgummi mit Falz und weist den Plattenfehler rechte Umrandung gebrochen auf. 245 K */F 120,-

P 769 LITAUEN - BESONDERHEITEN, 1932, Lithuanian passport no. 1057627 for a female 
citizen, with passport photo and various entries, pasted and cancelled three revenue 
stamps, rare! 
1932, Litauischer Pass Nr. 1057627 für eine Bürgerin, mit Passbild und verschiedenen 
Eintragungen, eingeklebt und entwertet drei Steuermarken, selten! 40,-

770 LUXEMBURG, 1931-33, Kinderhilfe, Prinzessin Alix und Heinrich IV., beide Sätze komplett 
und tadellos postfrisch, sehr sauber gezähnt. Mi.-Wert 240 €. 240-44, 252-56 **   20,-

MALTA

771    772
P 771 1909, incoming postage due mail, Italy illustrated company envelope franked 2 C. 

from Bologna to Reggio as inland printed matter, then fwd. to La Valetta with ”MALTA” 
backstamp, marked thick T (13:14mm PDT 6) and circular framed ”1/2d”. B 60,-

P 772 1915, ppc to England with violet doublce circle ”ON ACTIVE SERVICE / + / MEDT”, scarce 
marking for mail from Malta Hospital dated Aug. 21, 1915. (M) AK 80,-

767    768    773    775

MITTELLITAUEN

P 773 1920, postage stamp 10 M in a block of four without yellow on the reverse of the value of 25 F, 
without gum. 
1920, Freimarke 10 M im Viererblock ohne gelb auf Rückseite des Wertes zu 25 F, ohne Gummi. 19 A (4) (*)  40,-

P 774 1921, postage stamps 1 (M), 4 (M) and 20 (M), corner margin on R-cover from ”WILNO 
-3.12.21” to Krakow, arrival cancel, rare! 
1921, Freimarken 1 (M), 4 (M) und 20 (M), Eckrand auf R-Brief ab ”WILNO -3.12.21” nach 
Krakow, Ankunftsstempel, selten!

34 A, 37 A, 
41 A B 40,-

Litauen - Mittellitauen
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774    ex 779

MONACO

P 775 1885, 5 Fr. Charles III carmine on greenish, fine used copy of the rare stamp, cat. 2400 Euros. 
1885, 5 Francs Charles III., karmin auf grünlich, sauber gestempelter Prachtwert, Mi.-Wert 2400 €. 10 G 300,-

776 1991, Summer Olympics Barcelona and Winter Olympics Albertville 1992 set of two perforated 
special miniature sheets, mint never hinged and scarce! Mi. € 320,-- (Yvert BS15/16, € 390,--) 2011/14 So. **   50,-

777 1992/1994, Whales and Dolphins set of three different IMPERFORATE miniature sheets, 
mint never hinged and scarce, unlisted in Michel; Yvert BF56a, 59a + 64a, € 620,--

Bl. 54, 58+62 
var. **   80,-

778 MONTENEGRO - GANZSACHEN, 1894/96 a commercially used postal stationery wrapper 
2 Nkr yellow on light-blue from Cetinje to Vienna and a commercially used postal stationery 
envelope 7 Nkr violet to Trieste (horizontal fold), nice pair U 2II, S 1 GA 40,-

NIEDERLANDE - VORPHILA | MARKENLOSE BRIEFE

P 779 1677-1733, fünf frühe Auslandsbriefe aus Amsterdam nach Livorno bzw. Florenz, alle mit 
abgekürztem Vermerk ”franco Mantua”, diverse Schnörkel und Taxvermerke, einige Briefe 
offenbar desinfiziert. Gute Erhaltung. Los komplett im Netz abgebildet. (T) B 180,-

780 1755, früher Brief mit Inhalt aus Utrecht nach Leeds, mit handschriftlicher Taxe ”10” und 
Bishop-Stempel ”AP 15”. Für sein Alter gut erhaltener Beleg. B 20,-

781    782
P 781 1812, vollständiger Brief von Doesburg nach Amsterdam, mit sehr klarem Abschlag des 

französischen Departement-Stempels ”121 Doesbourg” an den Generalintendanten der 
Finanzen und des (französischen) Kaiserlichen Schatzes in Holland. Prachterhaltung. B 70,-

P 782 1815, vollständiger Brief von Zaandam nach Friesland / Groteveen mit französischem 
Departementsstempel ”118 / ZAANDAM” und korrigierter Röteltaxe. Leichte 
Beförderungspuren, saubere Erhaltung. B 60,-

NIEDERLANDE

P 783 1865, Wilhelm III., 10 Cent rosa, waagerechtes Paar auf Brief aus Rotterdam nach 
Wien; Marken entwertet mit Kastenstempel ”FRANCO”, vs. Aufgabestempel, rs. 
Durchgangsstempel R 3 ”Emmerich / Oberhausen” und AK Wien. Querfaltung, sehr 
sauberer Beleg. 5 (2) B 60,-

784 1907. International Reply Coupon 30 cent (Rome type). Collector‘s item from archives! I.R.C. GA 60,-

Monaco - Niederlande
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783    ex 786

NIEDERLANDE - BESONDERHEITEN

785 1895, drei Seiten aus Postsparbüchern, je Seite beklebt mit 20 Stück Wilhelmina, 5 Cent 
und einzeln abgestempelt ”Rijsen”, ”Nijmegen” und ”Amsterdam”. Gute Bedarfserhaltung, 
selten angeboten. 35 (60) G 110,-

P 786 1916-20, two commercially used postal stationery postcards, each with different labels for 
the delivery of mail on Sunday (Bestellen / Niet Bestellen / Op Zondag), rare. P  47II + 50XII GA 50,-

787    788

P 787 • NORWEGEN - VORPHILA | MARKENLOSE BRIEFE, 1871, attraktiver kleiner 
Prägezierbrief aus Bergen ohne Frankatur an das Telegrafen-Contor in Egersund. 
Sauberer Beleg, Siegel mit Namenszug gut erhalten. B 160,-

NORWEGEN

P 788 • 1860, Oskar I., 4 Sk. blau auf kleinformatigem Prägezierbrief, aufgegeben und gestempelt 
in ”Sarpsborg / 12 2 1860” nach Christiania (Oslo). Rs. unsanft geöffnet, Alters- und 
Beförderungsspuren, aber vollständig und bildseitig sehr schön. 4 B 200,-

789 • 1865, Wappen Wertziffer nur links, 4 Skill. blau auf vollständigem Geschäftsbrief 
aus Christiania nach Egersund. Im Brief Rechnung der ”Nydalens Compagnie” mit 
großformatigem Bild-Briefkopf, vgl. Abbildung im Netz. 8 B 60,-

790    792    798    799
P 790 1884, 12 Öre Posthorn, matt(oliv-)grün (sog. „Seegrüne“), sauber rundgestempeltes, 

tadelloses Exemplar dieser guten Marke und geprüft Pfenninger mit Tiefstsignatur, Mi. 
320,- Euro (Facit No. 41) 38 G 120,-

ÖSTERREICH

791 1850, Wappenzeichnung 1 Kreuzer gelb vollrandig geschnitten entwertet mit ungarischem 
Stempel ”...OSHAL 26/4” mit einigen herstellungsbedingten Papierfalten, darunter u.a. eine 
markante Falte von der rechten zur linken Seite. 1 G 50,-

P 792 1850, 1 Kr ockergelb, Handpapier, doppelseitig bedruckt, rückseitig mit Druckteilen von 4 
Marken, sauberer Teilstempel (F)ELDKIRC(H), 25 NOV., tadellose Erhaltung. 1 X DG G 100,-

Niederlande - Österreich
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793 1854, Wappenzeichnung, 1 Kr. und 2 Kr. Maschinenpapier, jeweils in zwei Farbnuancen. 

Die 1 Kr. in zitronen- und ockergelb, die 2 Kr. in schwarz und grauschwarz. Alle Werte 
einwandfrei, bei der 1 Yb ganz unten rechts minimaler Spalt und Bug außerhalb des 
Markenbilds. Mi.-Wert 500 €.

1 Ya, 1 Yb, 2 
Ya, 2 Yb G 30,-

794 1850, Wappenzeichnung 3 Kreuzer rot vollrandig geschnitten entwertet mit L2-
Stempel ”STRIGNO/28.OCT” als Einzelfrankatur auf Brief nach Trento (Trient) geprüft 
Ferchenbauer. 3 B 50,-

795    796
P 795 1855, FRANCO - Faltbrief aus TRIEST 14/8 nach AMSTERDAM 18/8. Frankiert mit 

zweimal 3 Kr. rot (3 y t a), Type III, beide gut gerandet, leicht überlappend geklebt, und 9 Kr 
blau (5 y t), oben stark angeschnitten, sonst gut gerandet, Bug durch die Marke (und durch 
den Brief). Bahnpost Leipzig-Magdeburg transit und Amsterdam Ankunft auf der Rückseite. 
Ein schönes Beispiel für den 15 Kreuzer Tarif. 
1855 (18 Aug), Entire to Amsterdam franked 3 Kr red (Michel 3y t a, 2×), Type III, both four 
margin values, smooth machine made paper and 9 Kr blue (Michel 5y t), Type II, machine 
made paper, three good margins, touching at top (slightly creased at top), each tied by 
”TRIEST, 14/8, Adends” cds, handstamped ”FRANCO” in black, at back transit mark and 
red ”AMSTERDAM, 18/8” arrival. Lovely example of 15 Kr rate. Rare letter. 3y, 5y B 50,-

P 796 1854, 9 Kr. blau, allseitig breitrandig auf Brief von TRIEST nach Ferrara (Kirchenstaat), 
desinfiziert mit Choleraschlitzen und Essig, vorderseitig klarer Ekr ”Ferrara Netto Fiori e 
Dentro”. In dieser Form als mit Postwertzeichen frankierter Brief ungewöhnlich und selten! 
Gepr. Vaccari. 5 B 240,-

797    802
P 797 1863, Franz Josef 3 Kr. grün eng gezähnt, im waagerechten Paar in Kombination mit 10 Kr. 

Wappen auf Prachtbrief von ROVERETO nach Casumaro, tadellos, Fotobefund Rismondo 
BPP (2013), Ferchenbauer-Handbuch 1000 €. 19 (2), 27 B 180,-

P 798 1861, ”Franz Joseph”-Zeitungsmarke (1,05 Kreuzer) hellgrau voll- bis breitrandig 
geschnitten sauberst entwertet mit Einkreisstempel ”Torna 8/12” geprüft Ferchenbauer. Die 
Marke ist in tadelloser Luxuserhaltung. Michel 200,- Euro 23 a G 60,-

P 799 1861, (1.05 Kr) hellgrau vom Oberrand Zeitungsmarke ungebraucht mit Falzrest, die Marke 
ist breitrandig und farbtypisch, rückseitig links Fehler, Fotoattest Dr. Avi (Sassone 900.-) 
1861, (1.05 Kr) light-grey from upper margin newspaper stamp mint with a rest of hinge, 
the stamp has wide margins and typical colour, at the back flaw on left side, photo-
certificate Dr. Avi (Sassone 900.-)

Österr. 23a, 
Sass. 10 **   50,-

800 1861, Zeitungsmarke Franz Joseph, (1.05 Kr.) jeweils in hellgrau und grauviolett, zwei 
sauber entwertete Exemplare, die Mi.-Nr. 23 a unten rechts minimal berührt, die 23 c unten 
rechts kleiner Eckbug außerhalb des Markenbildes. Mi.-Wert 550 €. 23 a + 23 c G 30,-
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801
P 801 1871, Franz Joseph, 5 Kr. karmin, dreimal (1x Vorder-, 2x Rückseite) auf makellos erhaltenem 

R-Brief aus Agram / Zagreb nach Brünn an die Oberin des adeligen Damenstifts, vorderseitig 
mit rotem Zweikreis-Stempel ”Preporuceno / Recommandirt”, rs. Ankunftstempel Brünn. 37 I (3) B 80,-

P 802 1880, Franz Joseph, feiner Druck, dreimal 10 Kr. vorderseitig und zweimal 5 Kr. rückseitig 
(eine Marke kleiner Riß) auf Einschreibbrief der 3. Gewichtsstufe von Wien nach Cividale / 
Italien, im Ferchenbauer so nicht verzeichnet. Rs. Durchgangsstempel Udine.

37 II (2), 38 
III (3) B 130,-

803 1933, Katholikentag, Satzfrankatur (ein Wert unten minimal geschürft) auf R-Brief von 
”WIEN 12.IX 33” (SST) adressiert nach St.Pölten (ohne Ankunftsstempel). 557/62 B 40,-

804 1933, WHW, zwei dekorative Belege 18.12.33 und 21.2.34, dabei R-Brief nach Polen mit 
drei 4er-Blocks (schwache waagerechte Bugspur nicht die Marken betreffend). (T) 563/66 B/V 40,-

805 1935, Flugzeug über Landschaften, kompletter Satz postfrisch bis auf Falzspur bei der 5 
Schilling-Marke, bei drei kleinen Werten Bräunungen, Schilling-Werte Pracht. Mi.-Wert für 
kompletten Satz 190 €. 598-612 **/* 30,-

806    823
P 806 1935, Feldherrn, kompletter Satz 12 Gr.-64 Gr. ab ”SALZBURG 4 2.XII.35” auf Express-R-

Brief nach München mit Ankunftsstempel vom gleichen Tage, Pracht. 617/22 B 110,-
807 1945, 1. Wiener Aushilsausgabe 3, 5 und 8 Pfennig postfrisch jeweils mit Plattenfehler 

”kurzes i” geprüft Sturzeis VÖB. Die 3 Pfennig ist laut Prüfungsmitteilung Sturzeis VÖB 
echt, postfrisch und mit dem genannten Plattenfehler. Michel 170,- Euro

660, 662, IV 
PF XII **   30,-

808 1945, ”1. Wiener Aushifsausgabe” 3, 5 und 8 Pfennig je mit im Michel nicht gelistetem 
Plattenfehler ”dicker h Fuß”, jeweils tadellos postfrisch und je geprüft Sturzeis VÖB. 660,662,IVPlf. **   20,-

809 1945, 3. Wiener Aushilsausgabe 5 Pfennig (dunkel)moosgrün im senkrechtem postfrischem 
Dreierstreifen mit den Marken mit 13-15-14 Gitterlinien geprüft Sturzeis VÖB. Laut Fotoattest 
Soecknick VÖB sind die Marken postfrisch, echt und einwandfrei. Michel 400,- Euro 668 I b+c+a **   80,-

810 1945, 3. Wiener Aushilfsausgabe 2 Reichsmark postfrisch vom Oberrand mit 
Zähnungsvariante A (12 1/2) geprüft Sturzeis VÖB. Michel 120,- Euro Vb A **   20,-

811 1945, ”3.Wiener Aushilfsausgabe” 2 Reichsmark vom linken Seitenrand mit Plattenfehler 
”11.Gitterstab angespitzt” in tadelloser postfrischer Erhaltung geprüft Sturzeis VÖB. Laut 
Prüfmitteilung Sturzeis VÖB ist die Marke echt. Michel 200,- Euro VbA Plf. III **   30,-

812 1945, ”Grazer Aufdruck” 1 bis 80 Pfennig komplett jeweils im senkrechtem tadellos 
postfrischem Paar vom linken Seitenrand geprüft Sturzeis VÖB. Laut Prüfmitteilung 
Sturzeis VÖB sind die Marken echt. Michel 320,- Euro ++ 674/692(2) **   50,-

813 1945, Grazer Aushifsausgabe 1 Pfennig bis 5 Reichsmark komplett in postfrischer Erhaltung 
bis auf 1 Mark alle geprüft Sturzeis VÖB. Die 4 Markwerte sind mit Aufdrucktype II. Laut 
Prüffungsattest Sturzeis sind alle Marken echt, postfrisch und einwandfrei. Michel 660,- Euro

674/692, 
693/696 II A **   130,-
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ex 814    817    820    818    821    827  
P 814 1945, Grazer Aushilfsausgabe 1 bis 5 Reichsmark postfrisch mit Aufdruck in Type I jeweils 

vom rechten unteren Eckrand geprüft Sturzeis VÖB. Die 1 Mark ist gezähnt 14 und die 
anderen 3 Werte sind gezähnt 14. Laut Prüfungsattest Sturzeis VÖB sind die Marken echt, 
postfrisch und einwandfrei. Michel 800,- Euro ++

693  I B, 
694/696 I A **   160,-

815 1945, Grazer Aushilfsausgabe 3 Reichsmark mit Aufdruck in Type I in postfrischer 
Erhaltung geprüft Sturzeis VÖB und mit Besitzerzeichen ”PR”. Laut Prüfungsmitteilung 
Sturzeis ist die Marke echt, postfrisch und hat die Zähnungsabart ca. 9-12 senkrecht. 695 I A **   30,-

816 1945, Grazer Aushilfsausgabe 3 Reichsmark mit Aufdruck in Type I in postfrischer 
Erhaltung geprüft Sturzeis VÖB. Die Marke ist laut Prüfmitteilung Sturzeis VÖB in jeder 
Hinsicht echt und hat eine attraktive Wirr(Perfix-)zähnung. 695 I A **   30,-

P 817 1945, Grazer Aushilfsausgabe 3 Reichsmark vom Oberrand mit kopfstehenden 
Aufdruck in Type I in postfrischer Erhaltung geprüft Kovar VÖB. Laut Prüfungsattest 
Kovar ist die Marke echt, in einwandfreier postfrischer Erhaltung und hat einen zweiten 
normalstehenden Aufdruck als Blinddruck. Michel 450,- Euro ++ 695 I A K **   90,-

P 818 1945, ”Grazer Aufdruck” 5 Reichsmark in Type I mit Plattenfehler ”Punkt im h” in tadelloser 
postfrischer Erhaltung geprüft Sturzeis VÖB und signiert ”PF”. Laut Prüfmitteilung Sturzeis 
VÖB ist die Marke echt. Michel 1.000,- Euro 696IA Plf.VI **   150,-

819 1945, Grazer Aushilfsausgabe 5 Reichsmark mit Aufdruck in Type II aus der rechten 
unteren Ecke in postfrischer Erhaltung geprüft Sturzeis. Der rechte und der untere 
Seitenrand sind jeweils einmal durch die Zähnungsreihe gefaltet. Michel 300,- Euro 696 II A **   60,-

P 820 1945, ”Grazer Aufdruck” 5 Reichsmark in Type II im senkrechtem Paar vom Unterrand 
in tadelloser postfrischer Erhaltung geprüft Sturzeis VÖB. Die obere Marke hat den 
Plattenfehler ”halbfettes ch” und die untere Marke hat den Plattenfehler ”fettes ch”. Laut 
Prüfmitteilung Sturzeis VÖB ist das Paar echt. Michel 1.400,- Euro

696II Plf.I, 
Plf. II **/P 210,-

P 821 1974, ”2.50 S - 11. Europäischer Gemeindetag, Wien.”, die teilweise schon an die Postämter 
verteilte, jedoch wieder zurückgezogene Marke, da der ”11. Europäische Gemeindetag” 
verschoben wurde. Postfrisch, unsigniert, tadellos und geprüft mit Fotoattest Rüdiger 
Soecknick VÖB/BPP: ”Echt und einwandfrei”, Mi. 750,- Euro (ANK Nr. (15); 800,- Euro) VIII **   250,-

822 1989, 3 x 50 S violettgrau auf Abholerklärung des PA Graz, selten! (T) 1478 (3) B 40,-

ÖSTERREICH - LOMBARDEI UND VENETIEN

P 823 1845, guterhaltener Vorphilabrief aus Milano mit Stempel ”Milano 27.GIU” welcher nach 
Paris gelaufen ist und den roten Grenzübergangsstempel ”AUTR. HUNINGUE 2.Juil.45” 
vorderseitig trägt. B 100,-

824    825
P 824 1850, Wappenzeichnung 15 Centisimi rot entwertet mit Dreikreisstempel ”V.” (Müller R35) 

und danebengesetzten L2-Stempel ”Venezia/30.Dec.” als Einzelfrankatur auf Brief nach 
Padova mit Fotoattest Caffaz. 3 B 180,-

P 825 1850, Wappenzeichnung 15 Centisimi rot voll- bis breitrandig geschnitten entwertet mit L2-
Stempel ”Belluno/30.Nov.” als Einzelfrankatur auf waagerecht gefaltetem Brief nach Agordo. 3 B 80,-
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826    828
P 826 1850, Wappenzeichnung 15 Centisimi rot 2 Stück entwertet mit Rahmenstempel ”Milano 3-10.52” 

(Distributionsstempel 3) zusammen als Mehrfachfrankatur auf einem Brief nach Verona. 3 (2) B 150,-
P 827 1850, Wappenzeichnung 15 Centisimi rot auf Handpapier entwertet mit stummen 

Strichstempel ”Lecco” (Müller 300 Punkte) mit Befund Dr. Ferchenbauer. Die Marke ist 
dreiseitig vollrandig geschnitten, auf der rechten unteren Seite mit Lupenrand und weist 
den Plattenfehler ”deformiertes S in Centes” auf. 3 X G 180,-

P 828 1850, Wappenzeichnung 15 Centisimi rot aus der linken unteren Ecke auf 
Maschinenpapier entwertet ”Chiari/14.Apr.” als Einzelfrankatur auf Brief nach Milano mit 
Fotobefund Strakosch VPEX. 3 Y B 150,-

829 1850, 30 C. braun HP allseits voll- bis breitrandig mit klarer horizontaler PAPIERFALTE und 
Teil-Kastenstempel, attraktiv und selten! 4 H var. G Gebot

830    831
P 830 1850, 30 Centes braun breitrandig auf senkrecht geripptem Papier, Einzelfrankatur auf 

Einschreibbriefhülle nach Spilimbergo (Friaul), mit sehr schönem roten Abschlag des 
venezianischen Einschreibstempels ”Raccomand-a” (Sassone Typ 4, Bewertung ”12” 
Punkte). Horizontale Faltung außerhalb der Marke, sauberer Beleg, geprüft Ferchenbauer. 4 XR B 250,-

P 831 1850, Wappenzeichnung 30 Centisimi auf Handpapier vom Unterrand ansonsten voll- 
bis breitrandig geschnitten entwertet ”Verona 26/12” als Einzelfrankatur auf senkrecht 
gefaltetem unten leicht eingerissenem Brief nach Milano geprüft Ferchenbauer. 4 X B 120,-

ex 832    ex 833
P 832 1854-57, CHOLERAPOST, zwei Bekanntmachungen der Sanitätskommission in Genua, 

nach Venedig gelaufen; 1854 mit grünem Ovalstempel ”R.POSTE/DIREZIONE/DI/SANITA 
MARITTa/IN GENOVA”, mit Ankunftstempel Venedig 30. Juli, desgl. 1857 mit gleichem 
Stempel in schwarz, aber über WIEN gelaufen mit entsprechendem Transitstempel vom 
11.Sept. und Ank.-Stpl. Venedig 13.Sept. Ungewöhnlich! B 120,-

P 833 1856, 1858; zwei Briefe von Venedig nach Triest, je mit 30c. frankiert (beide voll- bis breitrandig), 
jeweils Schiffspost-Entwertung DA VENEZIA/COL VAPORE (1x gepr. Sorani), dazu aus 1869, Brief 
von Cospoli nach Chiavari mit L3 LETTERE ARRIVATE/COL VAPORE/DAL LEVANTE, Prachtlos! 4 (2) B 120,-
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834    ex 836

P 834 ÖSTERREICH - LOMBARDEI UND VENETIEN - STEMPEL, 1859, Antwortschreiben einer 
Wehrpflicht-Prüfungsstelle in Mantua nach Bozzolo (rückseitig AK), unfrankiert mit Versuchs-
Einkreisstempel ”Mantova” ohne Datum, selten, gute Bedarfserhaltung, geprüft E. Diena. B 140,-

835 ÖSTERREICHISCHE POST AUF KRETA, 1914, Regierungsjubiläum Franz Joseph, 25 
C. ultramarin auf gewöhnlichem blauen Papier, sauber gestempelt ”(Jan)ina / 9 1 14”, laut 
Attest Albert Matl VÖB ”übliche Zähnungsunebenheiten, ansonsten frisches, schönes 
Stück”. Mi.-Wert 230 €. 23 G 30,-

ÖSTERREICHISCHE POST IN DER LEVANTE

P 836 1855-1871, drei vorphilatelistische Briefe aus Alexandria, jeweils mit österreichischem 
Stempelabschlag ”Alexandrien” in zwei verschiedenen Typen, davon einmal in blau. Zwei 
der Briefe gingen nach Triest (einer mit Leitvermerk ”Via Smirne”), diese beiden haben 
vorderseitigen Taxvermerk ”9” bzw ”15” (Soldi), ein Brief ging nach Wien. Rückseitig 
Ankunftstempel Triest bzw. Wien, gute Bedarfserhaltung. B 120,-

837
P 837 1872, 3 sld. grün und waagerechtes Paar 10 sld. blau, grober Druck als Farbfrankatur 

von Constantinopel nach Livorno sowie 1878, 10 sld. in extrem tiefer Farbe auf Brief nach 
Genua mit nebenges. Ra3 PIROSCAFI POSTALI ITALIANI, beide Briefe mit Zier-Dkr 
CONSTANTINOPEL, gepr. Raybaudi bzw. Emilio Diena. 2I, 4I (3) B 120,-

P 838 1873, 3 sld. grün und waagerechtes Paar 10 sld. blau, grober Druck, als hübsche 
Farbfrankatur, mit Fingerhutstempel SMIRNE nach Neapel, gepr. Emilio Diena. 2 I, 4 I (2) B 100,-

ex 839
P 839 1893-1913, CONSTANTINOPEL, prachtvolles Stempel-Studienlos auf 12 Belegen, dabei 

der frühe Stempel mit Zierstücken auf Kondolenzbrief nach Genf, Firmenlochung, gute 
Destinationen wie Dänemark, Malta, Schweden und Persien. Los komplett im Netz abgebildet. ex 4 I - 57 B 150,-

840 1893/1900, vier bedarfsgerecht verwendete Ganzsachenpostkarten von Candia/Kreta, 
Beirut, Konstantinopel und Smyrna nach Berlin und Dresden, in guter Erhaltung P 10a+b, 14a GA 40,-
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ex 841
P 841 1893-1907, JERUSALEM, prachtvolle Stempelstudie auf 8 Belegen, dabei Reco-

Aufgabeschein nach St.Petersburg, Post nach Dänemark, Belgien, GB bzw. 1x incoming 
mail B 150,-

ex 842
P 842 1901-1913, PALÄSTINA, sechs unterschiedliche Belege, teilweise mit Österreichische 

Post Kreta frankiert, dabei die 10 Centimes, Ausgabe 1904 mit Lackstreifen (Mi.-Nr. 9, 200 
€) auf Ansichtskarte ”Souvenir de Jericho” nach Mailand, die 5 Centimes, Ausgabe 1908, 
Mi.-Nr. 17 - einmal als EF mit Randklebung auf AK mit Jerusalem-Motiv aus Jaffa nach 
München, einmal als Paar auf AK aus Jerusalem nach Capriva del Friuli (Ankunftstempel 
Görz), mit Levante-Marken eine 20 Para-Ganzsache (14 a) aus CAIFA (Haifa) nach Lille, 1 
Piaster (Mi-Nr. 34) als EF aus Jaffa nach Orleans und ein österreichischer Aufgabeschein 
aus Jerusalem. Los komplett im Netz abgebildet. B/GA 140,-

ex 843
P 843 1903-1913, vier interessante Belege, von 1903 eine 20-Para-Ganzsache (Mi.-Nr. 14a) aus 

Trapezunt (Trabzon) nach Hamburg, 60 Jahre Franz Joseph, 2 Piaster als EF auf schönem 
R-Brief nach Valparaiso / Chile (Mi.-Nr. 60, 130 €), ein Fünferstreifen Franz Joseph, 5 
Heller, auf Rückseite eines Briefes nach Konstantinopel, dreimal entwertet mit seltenem 
Stempel ”Ungaro-Croatia / BAKAR ” sowie Mischfrankatur, Franz Joseph 1 Piaster (Mi.-
Nr. 57a) mit Österreichische Post Kreta, 15 Centimes (Mi.-Nr. 19, für Brief ohne Preis), 
rückseitig auf Brief aus Konstantinopel nach Worcester / Massachusetts. B/GA 150,-

Österreichische Post in der Levante



Seite 94

Losnummer Katalognr.  Erhalt.  Ausruf

838    ex 844
P 844 1902-11, DARDANELLEN (2), JANINA, SAMSUN, vier bessere Stempel auf einer 

Ganzsachenkarte und drei Briefen, dabei 1x Reco von JANINA. 34, 45, 57 (2) B 80,-

ex 845    ex 850
P 845 1909, SCIO ÖSTERREICHISCHE POST, klarer Abschlag des seltenen Ägäis-Stempels auf 

Postkarte mit waag. Paar 10 Pa. nach Pris, dazu METELINO auf Brief mit 1 Pia. und dito 
auf GSK 20 Pa (kl. Randkerbe) sowie VATHY auf Brief nach Neapel, feines Stempellos! 45, 53 (2), 57 B 100,-

846 ÖSTERREICHISCH-UNGARISCHE FELDPOST - ALLGEMEINE AUSGABE, 1918 (7.2.), 
Postbegleitadresse frankiert mit Kaiser Karl 2 Kr. karmin auf gelb sowie Stempelmarke 10 
H. mit Aufdruck ‚K. u. K. Militär-verwaltung‘ gebraucht vom ‚K.u.K. ETAPPENPOSTAMT 
PIOTRKOW‘ nach Szydlowiec mit rs. Ankunftsstpl. vom 8.2. sowie 5 H. Portomarke mit 
gleichen Stempel vom 10.2. (Ecke der Marke abgeschnitten), Beförderungsspuren 69, St. B 40,-

847 ÖSTERREICH - FLUGPOST, 1954 (28.3.), Privat-Luftpost-Faltbrief Trachten 1 S. rot mit 
Zudruck ‚PRIMO VOLO B.O.A.C. / CON TURBOREATTORE ”COMET” / ROMA-NAIROBI‘ 
mit beidseitiger Zusatzfrankatur (vs. 2,40 S. Mädchen + 2 x 30 Gr. Trachten und rs. 20 
Gr. Trachten) von Wien nach Nairobi mit vs. violettem Dreizeiler ‚Volo inaugurale Comet 
Londra-Roma-Nairobi NON EFFETTUATO‘ (Flug ausgefallen)

LF priv., 976 
etc. GA 40,-

ÖSTERREICH - GANZSACHEN

848 1882, zwei ungebrauchte und ungefaltete Postsparkarten 5 kr. rot auf hellsämisch, eine 
Karte zweisprachig deutsch-böhmisch, leichte Flecken, selten SK 9 + 10 GA 40,-

849 1885, bedarfsgerecht verwendete Postbegleitadresse für den internationalen Paketverkehr 
mit 5 kr. Gebührenmarke schwarz auf rosa/schwarz, von Gratz Bahnhof über Berlin und 
Hamburg nach Kopenhagen, etwas Alterungsspuren, selten GA 40,-

P 850 1888/89, drei gebrauchte Telefonsprechkarten 1 fl violett auf weiß, 20 kr. grau auf rosa und 
30 kr. grau auf blaugrün, bei einer Karte fehlt die ZF, unterschiedliche Arten der Entwertung 
(Lochung, Federstrich, Poststempel), seltenes Angebot TK 3, 4, 6 GA 50,-

851 1900, ungebrauchte Ganzsachenkarte für ein telephonisches Gespräch im Lokalverkehr 
mit anhängendem Abschnitt zur Bestätigung durch die Sprechstelle, senkrechter Bug, 
selten TK 16 GA 40,-

ÖSTERREICH - PRIVATGANZSACHEN

852 1891, 2 Kreuzer-Ganzsache (P 43) mit rückseitigem Bildzudruck als Ansichtskarten-
Vorläufer. Motiv ”Dampfschiff-Landungsplatz in Tetschen”, vs. Fingerhutstempel ”Eulau 
/ 20 5 91” auf Wertstempel und württembergischer AK ”Aulendorf”. Seltenes Stück, 
Prachterhaltung.

P 43 mit 
Zudruck GA 80,-
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853 1952, Olympische Spiele 1 Schilling + 50 Groschen-Flugpost-Ganzsachenkarte 

ungebraucht mit Wertstempeleindruck wie Marke Mi.Nr. 854 in tadelloser Erhaltung. Die 
Karte wurte vom Österreichischem Olymischen Comité zum ”Olympiade-Sonderflug Wien-
Helsinki 17.Juli 1952” herausgegeben. GA/F 20,-

854 ÖSTERREICH - SONDERSTEMPEL, 1873, Sonderstempel vom ”Welt-Ausstellungsplatz 
Wien”, rückseitig abgeschlagen auf Vordruckbrief mit Bayern, 3 Kreuzer Wappen, 
vorderseitig Aufgabestempel und Stempel ”Würzburg Bahnh.”, Brief gerichtet an ein 
Mitglied ”der deutschen General-Agentur für die Wiener Ausstellung für 1873, Ausstellungs 
Palast in Wien”. B 60,-

855    856

P 855 POLEN - VORPHILA | MARKENLOSE BRIEFE, 1536, kompletter Brief aus Tarnow mit 
lateinischem Text, offenbar die Bewerbung eines Johannes Mirkowski an das Domkapitel in 
Krakau, mit Siegel in guter Erhaltung. B 280,-

P 856 POLEN - GANZSACHEN, 1983, 2nd Visit of Pope John Paul II., stationery card 5zl. red/
green with impression of coat of arms ”Poland-Vatican” (wrong-reverse order), unused. 
Very rare, only a few pieces were sold! P 862 I GA 50,-

RUSSLAND

857
P 857 1899, 3 Kop. red on ppc ”Souvenir de Turkestan” sent from SAMARKAND to France and 

taxed on arrival with 5c postage due stamp, very attractive! 47 B 150,-
858 1921, Befreiung der Arbeit, 1000 Rubel karmin, KOMPLETTER BOGEN ALS 

FRANKATUR, mit mehreren Einrissen und dünnen Stellen, aber fünf Zwischenstegpaaren, 
entwertet „Irbit / 24.4.22“ (Oblast Swerdlowsk), auf Brief nach Preßburg / Ungarn. 
Ungewöhnliche Massenfrankatur! 161 x (50) B 50,-

P 859 RUSSLAND - POST DER BÜRGERKRIEGSGEBIETE: WRANGEL-ARMEE, 1920, 5 R. 
on 5 K. lilac brown franked on ppc (not travelled through the post) plus two covers and one 
postcard with diff. frankings and cancellations of the Wrangel army camp post (4 items). 1 B u.a. B 150,-

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Abgabe Ihrer Gebote

Österreich - Russland
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860

P 860 RUSSISCHE POST IN CHINA, 1912, Ansichtskarte (Motiv: Eisenbahn-Stationskirche 
in der Mandschurei), frankiert mit Wappen, 3 Kop. (Ausgabe 1909), entwertet mit 
Bahnstempel ”Charbin - 262 - Manchuriya” nach Rußland, sowie Ferner Osten, 
AK mit japanischem Mädchen, mit Wappen, 3 Kop., Ausgabe 1889, entwertet mit 
Bahnpoststempel ”Tschita - Irkutsk” nach Moskau. Beide Belege in guter Erhaltung. B 120,-

861 RUSSLAND - GANZSACHEN, 1908, commercially used postal stationery cards 4 Kop. red 
on buff, sent from Krementschug (Ukraine), to Batavia, very scarce destination, a minimal 
corner fold at top left. P 11 GA 40,-

ex 859    862

P 862 RUSSLAND - MILITÄRPOST / FELDPOST, 1916, russischer Feldpostbrief nach Paris, mit 
russischer Zensur unfrankiert, in Paris mit Taxstempel und 50 C.-Portomarke (Mi.-Nr. 33x, 
eckrund) versehen. Interessanter Beleg. B 30,-

SOWJETUNION

863    868    869
P 863 1924, ”Kräfte der Revolution” 15 Kopeken gelb in der Zähnungsvariante 14 1/4 : 14 3/4 

gestempelt ”Moskau 16.6.25” mit ausgabetypischer Zähnung. Michel 250,- Euro 253IA G 70,-
864 1931, Zeppelin Polar Flight, imperforate set of 4 values on registered cover and post´card 

from Leningrad to the Icebreaker Malygin, Sieger Nr. 120Ba, Bb. 
1931, Polarfahrt der Graf Zeppelin, kompletter Satz ungezähnt auf zwei Belegen mit 
Eisbrecher ”Malygin”, Sieger Nr. 120 Ba und Bb. 402-05B B 150,-

SOWJETUNION - GANZSACHEN

865 1930, unused picture postal stationery card in Belarussian and Russian languages, 
advertisement for Resinotrust (rubber boots), scarce! P 99 GA 40,-

866 1955, unused picture postal stationery card with 25 Kop. red on yellow paper, fisherman 
with fishing net at the sea coast, very good condition P 206 var. GA 40,-

867 SAN MARINO - GANZSACHEN, 1941, 30 C red-brown postal stationery card with 
additional franking and italian/german double censorship to Regensburg/Germany GA 40,-

Russland - San Marino



Seite 97

Losnummer Katalognr.  Erhalt.  Ausruf
SCHWEDEN

P 868 1855, Reichswappen 8 Skilling, zwei Exemplare in orange bzw. gelb, beide mit leichten 
Einschränkungen (fehlender Zahn, leichtere Reparaturen), aber optisch sehr ansprechend 
und ordentlich bis gut zentriert. Ein Exemplar rückseitig mit alter Händlersignatur ”Zeunert 
Hamburg”. Laut FACIT wahrscheinlich die 4 a (rötlich-orange) und 4 g (orangegelb, unklarer 
Druck). Michelkatalog für 4a und b zusammen 2.100 €. 4a, 4b G 200,-

P 869 1856, Lokalbriefmarke Stockholm in schwarz, üblich zentriert mit einem kurzen Zahn 
rechts, ansonsten einwandfrei und sauber gestempelt, Mi.-Wert 380 €. 6 G 50,-

870 1891, 10 Öre carmine - 4 items on registered letter ”Stockholm (Hufvudkont, Staden)” on 
letter to Germany, on reverse vignette ”Exposition Stockholm 1897” 43 (4) B 40,-

871 1907. International Reply Coupon 45 öre (Rome type). Collector‘s item from archives! I.R.C. GA 60,-
872 1956, ”16.Reiter-Olympiade” 20 Öre karminrot im kompletten Heftchenblatt zu 20 Marken entwertet 

mit entsprechendem Sonderstempel von ”Stockholm 11.6.1956” als Frankatur zusammen mit 
dazugehörendem Heftchendeckel auf einem Brief des Organisationsbüros nach Malmö. (M) 413H.-Bl. B 60,-

873 SCHWEDEN - GANZSACHEN, 1925 (ca.) private townpost of Göteborg, unused postal 
stationery card 4 Öre oliv-green GA 40,-

SCHWEDEN - BESONDERHEITEN

874 1888, Ziffern, 5 Öre auf Drucksachenkarte aus Göteburg nach Altona, entwertet mit klarem 
Linienstempel ”Fra Sverrig”, vorderseitig AK ”Altona / 18 5 88”. Prachterhaltung. B 60,-

875    876
P 875 1922, Nachforschungsantrag bei der Post in Stockholm über einen verlorengegangenen 

R-Brief mit u.a. einem Scheck über 1000 Mark nach Berlin-Friedenau, Paar 40 Öre 
Gustav Adolf V. (Mi.-Nr. 191) als Beschwerdegebühr aufgeklebt und mit ovalem Stempel 
”Postkontoret i Stockholm - Postmästaren” entwertet. Vierseitiges Formular mit neun weiteren 
Stempeln von März-April 1922, ungewöhnliches Postdokument mit nicht störender Lochung. 191 (2) B 50,-

P 876 1924, Nachforschungsantrag bei der Post in Kramförs über ein verlorengegangenes Paket 
nach Guliksberg, 30 Öre Gustav Adolf V. (Mi.-Nr. 187) als Beschwerdegebühr aufgeklebt 
und mit ovalem Stempel ”Postkontoret i Kramfors” entwertet. Vierseitiges Formular mit 
zwölf weiteren Stempeln von August-November 1924, ungewöhnliches Postdokument mit 
nicht störender Lochung. 187 B 50,-

877    ex 878

P 877 • SCHWEIZ - VORPHILA | MARKENLOSE BRIEFE, 1854, seltener Tessiner 
Strahlenstempel ”Someo” auf sehr kleinem Damenbrief nach Locarno, mit hs. Taxe ”5” und 
Zweizeiler in blau ”Locarno / 1854 GIU 27 S”. B 80,-

SCHWEIZ

P 878 1856, Rayon I, 5 Rp. auf kleinformatigem Ortsbrief innerhalb von Genf. Die Rayon-Marken waren 
ab dem 1.10.1854 nicht mehr gültig, deswegen blieb die Marke unentwertet, und der Brief wurde 
mit einem Taxstempel ”5 cs” versehen. Marke zweiseitig berührt, sonst attraktiver Brief, ergänzt 
durch einen markenlosen Brief aus Genf nach ”Chene pres Geneve” mit gleichem Taxstempel. 9 II B 140,-

Schweden - Schweiz
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879 1853, 15 Rp. Rayon III mit großen Wertziffern, voll- bis überrandiges Exemplar auf 

Adreßvorderseite eines Formulars aus Thun an das Pfarramt in Bözberg / Aargau. Marke 
mit Rautenstempel entwertet, Nebenstempel ”Thun / 8 Aug 53”. Briefstück hat senkrechten 
Faltbug (NICHT durch Marke), sonst sauber. 12 D 20,-

ex 880    881    882    883    884
P 880 1854-55, Berner Drucke, erste Druckperiode, 5 Rp. in beiden Farben braun und graubraun, 

10 Rp. Befund Renggli, 15 Rp. gepr. Kimmel und 20 Rp. orange Befund Marchand, fünf 
Pracht-/Kabinettstücke in frischen Farben, ZSt. Nr. 22B, 23Bb, 24B und 25 B.

13 II Aym a 
u.b, 14 II Aym, 
15 II Aym b, 16 

II Aym G 200,-
P 881 1854-55, 5 Rp. braun, mittelstarkes Papier, vollrandig, teils breite weiße Ränder, sauber 

gestempelt.
13 II Aym, ZSt. 

22C G 50,-
P 882 1854-55, 2. Druckperiode, 5 Rp., zwei Exemplare in deutlich verschied. Farbnuancen, 

sauber gestempelt, Befunde Nussbaum-Bisser bzw. Berra-Gautschy, ZSt. Nr.22C. 13 II Ayn (2) G 70,-
P 883 1854, Sitzende Helvetia, 10 Rp. Probedruck in hellgelblichorange, 2. Berner Farbenprobe 

für die 20 Rp.-Marke auf dickem Papier ohne Seidenfaden, allseits vollrandig mit sehr 
feinem Druck, Pracht.

14 / Zumstein 
22 Probe (*)  110,-

P 884 1854, Sitzende Helvetia, 10 Rp. Probedruck in lebhaftorangegelb, 2. Berner Farbenprobe 
für die 20 Rp.-Marke auf dickem Papier ohne Seidenfaden, dreiseitig vollrandig, oben leicht 
berührt mit sehr feinem Druck, farbfrisches Exemplar.

14 / Zumstein 
22 Probe (*)  70,-

885    886
P 885 1859, Strubbli, 10 Rp. unten lupenrandig, sonst dreiseitig weiß- bis überrandig auf 

Kabinettbrief nach Langnau, Entwertung durch Stabstempel ”MURI”. 14 B 80,-
P 886 1854, ”10 Rappen blau, Münchener Erstdruck”, allseits weissrandig mit links ”3,5 

Millimeter” Bogenrand (!!), sauber entwertet mit schwarzer eidgenösisscher Raute und 
beigesetztem EKr ”ZÜRICH 11.JAN 55 NACHM.” auf Faltbriefhülle nach Uster. Geprüft mit 
Fotobefund Jean-Claude Marchand BPP: ”Sauberer Beleg. Die Marke ist leicht gestempelt. 
Oben gerissen und fehlender Seidenfaden, sonst gut gerandet und ohne Fehler.” Mi. 
1.600,- Euro (Zumstein Nr. 23 Aa; 2.500,- SFr.) 14 I a B 200,-

887    888    889    
P 887 1854-55, 1. Druckperiode, 15 Rp. Unterrandstück, geprüft Schweizer Prüferbund, sowie 15 

Rp., 3. Druckperiode, auf dünnem (Seiden-)Papier, diese mit Fotobefund Marchand (2017), 
zwei sauber gestempelte Kabinettstücke, ZSt. Nr. 24B und 24F.

15 II Aym, 15 
II Azm G 120,-

P 888 1854-55, 1. Druckperiode, 15 Rp. karminrosa gut- bis weißrandig und 20 Rp. gut gerandet, 
beide sauber gestempelt, Befund Marchand für die 15 Rp., ZSt. Nr. 24B und 25B.

15 II Aym b, 16 
II Aym G 100,-

P 889 1855-57, 1. Druckperiode auf dünnem (Seiden-)Papier, 15 Rp. rosa, ringsum überrandige 
BOGENECKE, zentrisch ideal gestempelt in fehlerfreier Erhaltung, Fotobefund Marchand 
(2019), ZSt.Nr. 24F. 15 II Azm G 200,-

Schweiz
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890    898    891    893
P 890 1855-57, 1. Druckperiode, dünnes (Seiden-)Papier, 15 Rp. sowie 20 Rp. gestempelt, gut 

geschnittene Pracht-/Kabinettstücke, für die 20 Rp. Fotobefund Trüssel, ZSt. Nr. 24 F und 
25 F.

15 II Azm, 16 
II Azm G 150,-

P 891 1856-57, 2. Druckperiode, 15 Rp. rosakarmin mit Plattenfehler ”farbloser Strich vom linken 
unteren Rand bis zur 1 von 15”, sauber gestempelter Prachtwert, ZSt. Nr. 24D, 2.02. 15 II Byp PF I G 50,-

892    894
P 892 1854-55, 1. Druckperiode, 20 Rp. orange auf Luxusbriefstück, Fotoattest Eichele (BPB 

2013), ZSt. 25B. 16 II AyM D 100,-
P 893 1856, Strubeli 1 Franken bläulichgrau, 2. Berner Druckperiode mit gelbem Seidenfaden 

auf mittelstarkem Papier, frische Farbe, ideal mit zentrischem Stempel ”Geneve / 4 Juin 
61” entwertet. Laut Fotoattest SBPV (2011) ”guter Markenschnitt, Eckbug links oben, 
Randspalt rechts oben, rückseitig falzhell”. SBK Nr. 27 B2ge, Zumstein 27 D.b, SBK 1.300 
CHF, Mi.-Wert 850 €. 18 II A yn a G 50,-

P 894 1866, Sitzende Helvetia, 10 Rp. blau auf kleinformatigem Kab.-Brief von 
SCHWARZENBURG nach Diemtigen mit nebengesetztem seltenen Schreibschriftstempel 
”Reuschegg”. 23 B 60,-

ex 895    896
P 895 1866-68, L1 BACH auf Brief mit 10und 20 Rp. Sitzende Helvetia, von THUN nach Genua, 

sowie zwei Briefe je mit 30 Rp. blau in deutlich verschiedenen Nuancen, nach Italien, einer 
davon nachtaxiert. 23, 24, 33 (2) B 90,-

P 896 1871, Sitzende Helvetia, 30 Rp. blau auf Brief von Mülhausen (Elsaß) nach Villefranche/
Frankreich. Aufgrund des Dt.-Frz. Krieges per Forwarder über die Schweiz ”umgeleitet” und 
in BASEL postalisch abgefertigt. Entsprechend interessanter Textinhalt! 33 B 100,-

Schweiz
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ex 897    899
P 897 1871, Sitzende Helvetia, 30 C. blau auf Kondolenzbrief (links unten vorderseitig 

Öffnungsfehler) von PORRENTRUY nach Frankreich, nachtaxiert und L1 AFF.INSUF., 
dazu 1881, 25 Rp. Tübeli-Ganzsache nach Odessa/Russland, gute Destination! 33, GA B/GA 90,-

P 898 1934, ”NABA”-Block in postfrischer Erhaltung mit minimalen Fotoeckspuren in der linken 
oberen Ecke. Michel 800,- Euro Bl. 1 **   120,-

P 899 1945, ”3+7 Fr. Blockausgabe für die Schweizer Spende an die Kriegsgeschädigten” als 
Einzelfrankatur von BERN 20.XI.45 auf nach ”New York” adressiertem Luftpostumschlag, 
tadellos, Mi. 380,- Euro (SBK Nr. W21; 475,- SFr.) Bl. 11 B/E 100,-

900    907
P 900 1966. Essay kobaltblau mit hellchromgelben Hintergrundabbildungen für 50 Rappen Wien Typ 

I.A.S. Dritter Druck. Zentral gedruckt auf einem 150x120mm Trägerpapier. Sammlerstück aus 
dem Archiv! 
1966. Essay coloured cobalt-blue with light-chrome-yellow background illustrations for 50 
Centimes Vienna type I.R.C. Third printout. Printed centrally on a 150x120mm backing paper. 
Collector‘s item from the archive! I.A.S. Essay GA 100,-

SERBIEN - GANZSACHEN

901 1892 commercially used uprated postal stationery reply paid card 5 Pa bluegreen on light 
rose to Munich with arrival cancel on the stamp, some little stains P 32 GA 40,-

902 1893, 5 Pa green and 10 Pa carmine postal stationery letter carts with additional franking 
from Belgrad to Frankfurt/M. and to the steel manufacturer Mr. Krupp in Essen K1/2 GA 40,-

903 1903 unused postal stationery card with surcharge coat of arms 5 Para yellow, double 
printing (one blind print), scarce P 55 var. GA 40,-

904 1904 commercially used postal stationery parcel card 10 Para red from Belgrade-Vratchar 
to Nis, vertical fold AP 2a GA 40,-

905 1914 commercially used postal stationery money order envelope from Belgrade, the 
envelope is an item of the first issue with usually fold at bottom, in scarce condition, rare AU 4 GA 40,-

906 SERBIEN - STEMPEL, 1893 commercially used postal stationery card 5 Para bluegreen 
by TPO Kragujevatz - Lapovo to Belgrad, very clear strikes, nice item P GA 40,-

SPANIEN

P 907 1860, Isabella II. nach links, waagerechtes Paar der 2 Reales auf Brief aus Malaga nach 
Boston / Massachusetts. Die Frankatur deckte nur das Porto bis zum Londoner Hafen ab, 
wo der Brief der US-Post bzw. der North Atlantic Steamship Company übergeben wurde. 
Entsprechender roter ”Paid”-Stempel aus London, in Boston dann Stempel ”Boston / Nov 8 
/ 21(Cents)”, rs. Ausgabestempel ”Boston / AM.PKT. / NOV 8”. Kabinetterhaltung. 48(2) B 350,-

908 1952, 2 Pta steel blue, rare single franking on airmail cover from Madrid to Davos and 
forwarded to Lugano/Switzerland 1010 B Gebot

Schweiz - Spanien



Seite 101

Losnummer Katalognr.  Erhalt.  Ausruf
909 1986, King Juan Carlos I. 4pta. dark yellow olive with HEAVY SHIFTED horizontal 

perforation in a horizontal strip of six from upper margin with imprint ‚100 sellos de correos 
SERIE BASICA, de 4 pesetas‘, MNH and a spectacular exhibition strip! (Edifil 2831 var.) 2722 var. (6) **   70,-

910 SPANIEN - ZWANGSZUSCHLAGSMARKEN FÜR BARCELONA, 1942, Town Hall of 
Barcelona 5c. lilac-red in four IMPERFORATED blocks of 25 from series ‚O‘, ‚Q‘, ‚R‘ and ‚S‘ 
with or without control numbers and another IMPERFORATED block of 25 PRINTED BOTH 
SIDES (total 125 stamps), unused without gum, unlisted in Michel, Edifil 36s, ca. € 1.850,-- + 35 var. (125) (*)  70,-

911    ex 914

P 911 SPANIEN - LOKALAUSGABEN: BARCELONA, 1906, BARCELONA POSTAL EXPRESS, 
(Agencia de mensajeria), postcard bearing ”Habilitado (manuscrito) 10c. s. 5c. azul negro”, 
Edifil PEB 6, very scarce! 
1906, BARCELONA POSTAL EXPRESS, Postkarte der Stadtpost von Barcelona mit dem 
Wert ”10c. auf 5c. schwarzblau” (dabei die ”10” handschriftlich), sehr selten, Edifil PEB Nr. 6 PEB 6 B 120,-

912 SPANIEN - ASTURIEN, 1936, unused local air letter sheet for the local government of 
Asturias and León with control number below the picture one Peseta red on greyish paper, 
very rare, no price in Higgins and Gage catalogue. H&G M1 GA 40,-

SPANIEN - GANZSACHEN

913 1889. Reply card 15c+15c brown Alfonso XIII with inscription MUESTRAS on both parts. 
Unused. (Laiz 600 Euro) Laiz 24 M GA 60,-

P 914 1912-1935, PRIVATGANZSACHEN, vier seltene Fenster-Umschläge mit verschiedenen 
Wertstempeln: Alfons XIII. im Medaillon, 25 und 40 C. (oben rechts Eckfehler), Alfons XIII. 
Ausgabe 1922f., 40 C. (oben Eckfehler) und Sinnbild der Republik, 40 C. (Wertstempel wie 
Ganzsachenausgabe 1931, kleiner Riß rechts) mit Zusatzfrankatur Mi.-Nr. 619 II (10 C.), 
rückseitig AK Messina / Italien. Wert laut LAIZ-Ganzsachenkatalog 1.550 €, selten angeboten. GA 180,-

915 1913, 31.3., 50 C. hellblau König Alfons XIII. Privat-GS-Umschlag ”R.Monegal Nogues” als 
Einschreiben von Barcelona nach Darmstadt mit rs. Ankunftsstempel, Beförderungsspuren Privat-U GA 40,-

916    920

P 916 TSCHECHOSLOWAKEI, 1920, markenloser Brief mit Inhalt, aufgegeben von einem 
Mitglied der französischen Militärmission in Prag, die wesentlich am Aufbau der neuen 
CSR-Armee beteiligt war, nach Toulouse. Vorderseitiger Doppelkreisstempel ”Misson 
Militaire Francaise Prague / Le Vaguemestre”, außerdem zweizeiliger Stempel in 
tschechisch ”Hauptquartier der 2. CSR-Fuß-Artilleriedivision”. Brief und Inhalt leichte 
Wasserflecken, rs. Transitstempel Paris, interessantes Zeitdokument. B 100,-
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917 TSCHECHOSLOWAKEI - GANZSACHEN, 1955 commercially used and uprated (twin!) 

postal stationery envelope 60 h blue, sent by registered mail from PRAGA 1955 (special 
registration label) to Vienna (backside with arrival cancel, scarce U 9 GA Gebot

TÜRKEI

918 1882, 20 P. als senkr. Paar rs. auf Brief mit blauem Kastenstempel, sowie vs. K2 
”CONSTANTINOPLE 14.AVRIL 1882” nach Sarajewo mit AK-Stempel ”K.K.MILIT. POST 
XXXII SERAJEVO”, Brief Eckmgl., kl. Einrisse, Marken tadellos 31(2) B 40,-

919 1916, 5-pointed star and new ”1332” year date in half moon, complete collection of all 
87 values fine mint original gum. Except for 2-3 small values (with perf. faults) in perfect 
condition. Very scarce thus! Mi.-Cat. 2400 Euro. (M) 
1916, 5-strahliger Stern und neue Jahreszahl ”1332” im Halbmond, komplette Sammlung 
aller 87 Werte sauber ungebraucht mit vollst. Orig.-Gummierung. Bis auf 2-3 kleine Werte 
mit Zahnmängeln in perfekter Qualität. Seltene, lange Serie, Mi. 2400 Euro. (M) 388-475 *    250,-

P 920 • TÜRKEI - STEMPEL, 1903, USKUB (GARE) in blau, Abschlag auf 1 Piaster-GA-Umschlag 
von Uskub (Skopje) nach Fiume, rs. Ankunftstempel. Prachterhaltung, Stempel bei Coles + 
Walker No. 136. U 13 a II GA 50,-

921

P 921 TÜRKEI - BESONDERHEITEN, Lybia, 1908, 20 P. pair tied bilingual ”BENGHAZI”to inland cover. 
Plus 10 P. green with red surcharge, a block of four on piece canc. same bilingual ”BENGHAZI”. B/V 50,-

922    923    924    925    926    927    928

P 922 UKRAINE, 1918, ”Staatswappen” braunlila/blau mit Aufdruck des ukrainischen 
Hoheitszeichen auf Russland Mi.Nr. 71IIAd mit neuem Plattenfehler ”Teile der Randlinie 
oben fehlen” in guter ungebrauchter Erhaltung mit diversen Altsignatuen. Die Marke ist laut 
Expertise Hovest VPP echt, gut erhalten und hat den originalen Gummi mit einem Falzrest. 16PF *    30,-

UNGARN

P 923 1871, ”Franz Josef” 10 Kreuzer blau im Steindruck in guter ungebrauchter Erhaltung mit 
Altsignatur. Michel 1.500,- Euro 4 *    350,-

P 924 1871, ”25 Kreuzer König Franz Josef im Steindruck dunkelviolett”, tadelloses Stück mit 
sauberer Entwertung durch einen Teilstempel von ESSEK, geprüft Dr. Ulrich Ferchenbauer 
mit handschriftlicher Signatur und zusätzlichem Fotokurzbefund: ”Vollzähniges, farbtiefes 
erlesenes Prachtstück.”, Mi. 600,- Euro 6 b G 200,-

P 925 1871, ”Franz Josef” 2 Kreuzer orange im Kupferdruck gestempelt mit Blinddruck in der 
rechten unteren Ecke. 8 Variante G 100,-

P 926 1871, ”Franz Josef” 10 Kreuzer blau im Kupferdruck ungebraucht. Der obere 2. Zahn von 
rechts ist rückseitig dünn. Michel 450,- Euro 11 G 150,-

P 927 1871, ”Franz Josef” 15 Kreuzer Kupferdruck in der seltenen Farbvariante kupferrot 
gestempelt mit ausgabetypischer Zähnung. Michel 2.200,- Euro 12 c G 400,-

P 928 1900, ”König Franz Josef” 3 Kronen blaugrün/schwarz mit Wasserzeichen 3 (Kronen 
in Kreisen), in der seltenen Zähnungsvariante 11 1/2, entwertet ”NYI....901.SE....”, mit 
ausgabetypischer Zähnung und Bug durch die linke untere Ecke sowie mit rückseitigen 
Altsignaturen. Michel 3.500,- Euro 69B G 700,-
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929
P 929 1904, ”Franz Josef” 2 Kronen graublau/schwarz mit Wasserzeichen 4 (Stephanskrone) in 

der sehr seltenen Zähnungsvariante 12:11 1/2 im Viererblock mit 3 tadellos postfrischen 
Marken. Der linke obere Wert wurde entfalzt. Viererblöcke der guten Zähnungen sind 
extrem selten. 88 A (4) **/*/V 5.000,-

ex 931    ex 932    934
930 1918, Flugpostmarken 2 Werte ungezähnt in tadelloser postfrischer Erhaltung. Die 1,50 Kr. 

ist vom rechtem und die 4,50 Kr. ist vom linken Seitenrand. Die Randstücke sind leicht bügig. 210/211 U F/** 50,-
P 931 1925, Sport 8 Werte alle vollrandig geschnitten und in tadelloser postfrischer Erhaltung. 403/410 U **   150,-
P 932 1939, ”Die Kirche in Ungarn” 14 Werte ungezähnt komplett postfrisch. Alle Werte sind 

vollrandig geschnitten und bis auf die 25 Filler, welche eine ganz leichte Haftspur aufweist, 
in tadelloser postfrischer Erhaltung. 598/611 U **   100,-

933 1947, ”Roosevelt” ungezähntes Blockpaar in postfrischer Erhaltung. Block 10 hat unten 
einen Knick von der 30 Filler bis in die linke untere Ecke und einen 2,5 mm langen Einriß 
unter derselben Marke. Block 11 hat oben über den Marken einen stärkeren Bug, hat 
gestoßene Ecken und ist an der Oberkante gestoßen. Bl.10/11 U **   50,-

P 934 VATIKAN, 1934, Freimarke 3,05 auf 5 Lire grün in tadelloser gestempelter Erhaltung 
signiert Bottacchi. Michel 400,- Euro. 43 G 80,-

VEREINTE NATIONEN - GENF

935 1972, Definitive issue 0.40fr. (Palais des Nations Geneva) IMPERFORATE PROOF affixed 
to small card marked ‚B‘, fine and scarce! (Sc. 22) 22 proof 50,-

P 936 1976, World Food Council 0.70fr. ‚Grain‘ IMPERFORATE PROOF affixed on card 
‚Proofs from the House of Questa London‘ with handstamp ‚COLOR AND DIE PROOF 
APPROVED … UN POSTAL ADMINISTRATION‘ with signature dated ‚22 June 76‘, fine 
and scarce! (Sc. 63) 62 proof 50,-

Ungarn - Vereinte Nationen
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937 1989. Progressive proof (6 phases) in horizontal pairs for the issue ”Award of the 1988 

Nobel Peace Prize to the UN Peace-keeping Forces” showing ”UN Soldier”. Mint, NH. In all 
12 proof stamps. (Sc #175) 175 (2) Imperf. **   40,-

938 1990. Progressive proof (8 phases) in horizontal pairs for the 2fr value of the issue ”Crime 
Prevention” showing ”Environmental Pollution”. Mint, NH. In all 16 proof stamps. (Sc #192) 191 (2) Proofs **   40,-

936    939
P 939 1991. IMPERFORATE corner block of 4 for the 80c value of the set ”Rights of the Child” 

showing ”Hands Holding Infant”. UN-emblem in margin. Security fingerprint on the reverse. 
Mint, NH. (Sc #203) 202 (4) Imperf. **   50,-

940 1991. IMPERFORATE corner block of 4 for the 80c value of the set ”Banning of Chemical 
Weapons”. UN-emblem in margin. Security fingerprint on the reverse. Mint, NH. (Sc #205) 204 (4) Imperf. **   50,-

VEREINTE NATIONEN - WIEN

941 1983, World Communications Year 4s. IMPERFORATE PROOF affixed to card ‚Walsall 
Security Printers Ltd.‘ with handstamp on reverse ‚DIE PROOF APPROVED … U.N. 
POSTAL ADMINISTRATION‘ dated 13 July 82 with signature, fine and scarce! (Sc. 30) 29 proof 70,-

942 1984, International Conference on Population 7s. IMPERFORATE PROOF affixed to 
card ‚Bundesdruckerei‘ (Berlin) with transparent overlay showing ‚dotted perforation‘ 
with handstamps ‚DIE PROOF APPROVED WITH CORRECTIONS … U.N. POSTAL 
ADMINISTRATION‘ with signature dated ‚15 July 1983‘, fine and scarce! (Sc. 39) 38 proof 70,-

943 1993, Definitive issue 13s. IMPERFORATE PROOF affixed into folder ‚Helio Courvoisier 
S. A.‘ with handstamp ‚DIE PROOF APPROVED WITH CORRECTIONS ... U.N. POSTAL 
ADMINISTRATION‘ dated ‚1 Dec 92‘ with signature, fine and scarce! (Sc. 149) 149 proof 70,-

944    945

P 944 ZYPERN, 1925, Brief aus Nikosia nach Kairo, rückseitig versehen mit Mischfrankatur, 
Georg V., 1/4 Piaster als senkrechtes Paar, 1/2 und 1 1/2 Piaster, in Kairo mit Taxstempeln 
und zwei ägyptischen Portomarken zu 2 bzw. 10 Milliemes versehen (Mi.-Nr. 21 und 25). 
Rückseitig Rollstempel Cairo 9.FEB.25, gute Bedarfserhaltung, interessantes Stück. 86 (2), 87, 90 B 130,-

P 945 ZYPERN - BESONDERHEITEN, 1917, Postkarte an einen türkischen Kriegsgefangenen 
auf Zypern, frankiert mit Türkei Mi.-Nr. 380 (Wohlfahrtsausgabe 20 Para) und 484 
(Waisenmarke, 10 Para). leichte Knitter, links oben Eckbug, sonst saubere Erhaltung. B 160,-

Vereinte Nationen - Zypern


